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NEUER KINDERARZT IN REICHENBACH

Am 31. Juli hat Kinderarzt Fabian Künzel seine Praxis im ersten Oberge-
schoss des Hauses Solbrigplatz 6 neu eröffnet.
Neben dem Kinderarzt gibt es seit Ende Juli einen weiteren Facharzt im 
neu sanierten Gebäude. Dr. Matthias Weber ist mit seiner Psychiatrischen 
Praxis aus der Weinholdstraße 24 in das zweite Obergeschoss umgezogen.
Die Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH (Woba) hat das Gebäu-
de des ehemaligen Finanzamtes Solbrigplatz 6 mit einer Investition 
von 3,5 Millionen Euro komplett saniert. Gefördert wurde das Objekt mit 
149.000 Euro aus dem Programm „Stadtumbau Ost“.
Das Erdgeschoss und einen Teil der Flächen im ersten Stock wird die AOK 
Plus nutzen. Die Krankenkasse hat ihren Umzug im Herbst vom Standort 

WIRTSCHAFT AKTUELL
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Oststraße an den Solbrigplatz geplant. Im zweiten Obergeschoss befinden 
sich auch die neuen Räume von Hebamme Diana Günter, die in der zweiten 
August-Hälfte ihre Arbeit am Standort aufnehmen will. Das Dachgeschoss 
ist für die Hausarztpraxis von Dr. Anke Fielitz ausgebaut worden. Sie will 
Ende September/Anfang Oktober ihre neuen Praxisräume beziehen.
Das Eckhaus Solbrigplatz 6 hatte die Woba von einem Eigentümer aus dem 
Stuttgarter Raum erworben und noch 2016 das alte Grundbuchamt im hin-
teren Bereich abreißen lassen. Die 1876 erbaute Villa gehörte einst einem 
Textilfabrikanten. Zu DDR-Zeiten befanden sich im Objekt das Finanzamt 
und das Grundbuchamt. Der Denkmalschutz ordnet die Villa als „platzbild-
prägendes Eckgebäude in guter architektonischer Qualität“ ein, da die im 
Reformstil der Zeit nach 1920 überformte Fassade baugeschichtlich von 
Bedeutung sei.

In der modern eingerichteten Praxis können sich Kinder, Eltern und Groß-
eltern wohlfühlen.

Öffnungszeiten: Montag 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr, 
Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr und Freitag 08:00 bis 11:00 Uhr, 
Telefon: 03765 5213287, E-Mail: kinderarzt.kuenzel@icloud.com

Fotos (4): Woba, Stadtverwaltung

Bundeskompetenzzentrum für Kälte- und Klimatechnik: 

VERANTWORTLICHE TREFFEN SICH MIT 
WISSENSCHAFTSMINISTERIUM UND 

FINANZMINISTERIUM BEIM MINISTERPRÄSIDENTEN

Am 06. Juli war Oberbürgermeister Henry Ruß zum angekündigten Ar-
beitstermin beim Sächsischen Ministerpräsident Michael Kretschmer, der 
in großer Runde stattfand. Anwesend waren neben dem Sächsischen Fi-
nanzminister Hartmut Vorjohann, der Wissenschaftsminister Sebastian 
Gemkow, der Geschäftsführer der thermofin GmbH, Bernd Löffler, der Pro-
rektor der Technischen Universität Chemnitz (TUC), Prof. Dr. Uwe Götze, 
der Projektkoordinator KETEC, Prof. Dr. Thorsten Urbaneck, Tilo Neumann, 

Innungsobermeister der Sächsischen Innung der Kälte- und Klimatech-
nik, Andreas Thuß von der Innung, Landtagsabgeordneter Stephan Hösl, 
Landrat Thomas Hennig und weitere Vertreter aus Wirtschaftsministeri-
um, Finanzministerium und Staatskanzlei. Per Video zugeschaltet war 
Bundestagsabgeordnete Yvonne Magwas.

Der Termin begann mit einer Einführung von Wirtschaftsförderer Tobias 
Keller zum derzeitigen Stand des Projektes Bundeskältekompetenzzent-
rum, der die Verknüpfung und Aktivitäten auf Arbeitsebene darstellte. 
Danach erläuterte Prof. Dr. Thorsten Urbaneck den aktuellen Stand des 
Forschungsprojektes und die Entwicklungen im Verbundvorhaben For-
schungsplattform Kälte- und Energietechnik KETEC. Interessant war sein 
industriebezogenes Beispiel, in dem er den Nachweis erbrachte, dass 
die neu entwickelten Technologien gegenüber herkömmlichen Methoden 
wirtschaftlicher und damit absolut konkurrenzfähig sind.

Die Aktivitäten der einzelnen Partner, die Forschungsergebnisse und die 
Anwendbarkeit auf die Industrie verlangen eine noch engere Zusammen-
arbeit. Diese soll in der Außenstelle Reichenbach der Technischen Univer-
sität Chemnitz erfolgen. Die wesentlichen Voraussetzungen zur Errichtung 
dieser Außenstelle sind mit der qualifizierten Bedarfsanmeldung, die das 
Finanzministerium bestätigt hat, gegeben. Eine solche qualifizierte Be-
darfsanmeldung umfasst die Darstellung konkreter Flächenbedarfe, von 
der Forschungshalle bis hin zu den erforderlichen Arbeitsräumen. Sie gibt 
darüber hinaus Aussagen zu allen infrastrukturellen Erfordernissen.

Ministerpräsident will Projekt im Neuberinhaus mit vorstellen
Um das Vorhaben den Reichenbacherinnen und Reichenbachern nahezu-
bringen, verabredeten sich der Ministerpräsident und der Oberbürger-
meister für Oktober dieses Jahres im Neuberinhaus. Mitkommen und das 
Vorhaben erläutern werden hier die fachlichen Akteure, wie zum Beispiel 
die TU Chemnitz oder die Sächsische Kälteinnung, und die politisch Ver-
antwortlichen.

Foto: C. Steps
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STADT REICHENBACH AUF DEM WEG 
ZUR KOMMUNALEN WÄRMEPLANUNG

Am 07. Juli fand im Rathaus ein Gespräch zur Vorbereitung des Projektes 
„Kommunale Wärmeplanung“ mit zahlreichen Akteuren statt. Das sind 
neben der Stadtverwaltung die Energieversorger des Stadtgebietes, die 
Wohnungsbauunternehmen der Stadt sowie die Vertretung privater Haus-
eigentümer, der Haus & Grund Reichenbach e.V. und dem eea-Berater.

Aufgrund des Gebäudeenergiegesetzes der Bundesregierung taucht der 
Begriff „Kommunale Wärmeplanung“ in den letzten Wochen und Monaten 
nahezu täglich auf. Es ist davon auszugehen, dass in Kürze ein Gesetzent-
wurf der Regierung vorliegt, der Länder und Kommunen in den kommen-
den Jahren verpflichtet, konkrete Pläne vorzulegen, wie sie ihre Heizinfra-
struktur klimaneutral umbauen wollen.
Die Stadt Reichenbach möchte als Projektverantwortliche diesen Weg ge-
meinsam mit ihren Partnern gehen.

Was bedeutet kommunale Wärmeplanung?
Die kommunale Wärmeplanung (KWP) soll eine informelle Planung auf Ge-
meindeebene und ein zentraler Baustein der Energiewende vor Ort darstel-
len, welche natürlich nur in Zusammenarbeit mit allen relevanten Betei-
ligten erarbeitet werden kann. Eine intensive Abstimmung zwischen den 
wesentlichen Akteuren einer Gemeinde, den Versorgungsunternehmen, 
dem Stadtrat, der Wohnungswirtschaft sowie den Unternehmen vor Ort 
ist absolut notwendig, um die Wärmeplanung als zukunftsfähiges Konzept 

für eine klimaneutrale und möglichst treibhausgasfreie Wärmeversorgung 
kapazitäts- und ressourcenschonend umsetzen zu können. Die Wärmepla-
nung soll zeigen, welche Möglichkeiten sich beispielsweise für die Fern-
wärme- und Einzelversorgung ergeben. Zu klären wäre ebenfalls in diesem 
Zusammenhang, welcher klimaneutrale Energieträger für die leitungsge-
bundene Wärmeversorgung zur Verfügung steht, sodass künftig möglichst 
auf fossile Energieträger verzichtet werden könnte.

Am 26. Mai dieses Jahres erhielt die Stadt einen Fördermittelbescheid zur 
Erstellung eines Konzeptes für die KWP, welches über das Förderprogramm 
„Klimaschutzprojekte im kommunalen Umfeld“ über die Zukunft-Um-
welt-Gesellschaft Berlin kofinanziert wird. Die zuwendungsfähigen Ge-
samtkosten betragen 85.000 Euro bei einer Förderquote von 90 Prozent. 
Förderbeginn ist der 01. September 2023.
Der Prozess zur Erarbeitung einer KWP beinhaltet neben einer Potenzial-
analyse mit Nennung von Energieeinsparmöglichkeiten und Auflistung lo-
kaler Potenziale erneuerbarer Energien, die Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie abschließend einen Strategie- und Maßnahmenkatalog.
Ziel des Prozesses ist das Aufzeigen von Technologien und deren Umset-
zung für eine nachhaltige Wärme- und Energieversorgung von Haushalten, 
Gewerbe, Handel und Dienstleistungen, Industrie und öffentlichen Lie-
genschaften.
Im ersten Schritt steht eine umfangreiche Bestandsaufnahme des Ist-Zu-
standes sowie die Erstellung einer Treibhausgasbilanz an.
Dieses komplexe Vorhaben wird ein Planungsbüro begleiten.

Foto: H. Keßler
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chenbach, veröffentlicht.

Auflagenhöhe: 14.000

  Nächster Redaktionsschluss:  Mittwoch, 06.09.2023
  Erscheinung:   Freitag, 22.09.2023



Reichenbacher Anzeiger 08/23, 18.08.2023

5

BÜRGERPREIS 2023: 
IHRE VORSCHLÄGE BITTE 

BIS 31. AUGUST EINREICHEN

In diesem Jahr soll erneut der Bürgerpreis der Stadt Reichenbach im Vogt-
land verliehen werden.
Der Bürgerpreis ist neben dem Ehrenbürgerrecht, der Neuberin-Medaille 
und dem Eintrag ins Goldene Buch eine Form, um Menschen zu ehren, die 
sich für Reichenbach einsetzen, die Stadt mitgestalten und voranbringen.
Alles zu den Ehrungen kann man in der „Satzung über Ehrung verdienter 
Persönlichkeiten der Stadt Reichenbach“, veröffentlicht auf der Homepage 
der Stadt, www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Satzungen & Ver-
ordnungen/ Allgemeine Verwaltung nachlesen.

Ihre Vorschläge sind gefragt! 
Vorschläge können schriftlich mit einer kurzen Begründung versehen bis 
zum 31. August im Büro des Oberbürgermeisters eingereicht werden.
Stadt Reichenbach, Büro Oberbürgermeister, Markt 1, 08468 Reichenbach
oder: E-Mail: poehland.franziska@reichenbach-vogtland.de

Foto: H. Keßler

WEIHNACHTSBÄUME WERDEN 
IM AUGUST GESUCHT

Auch in diesem Jahr sollen in der Reichenbacher Innenstadt während der 
Advents- und Weihnachtszeit wieder schön gewachsene Bäume für Weih-
nachtsstimmung sorgen.
Für die Weihnachtszeit 2023 werden drei Bäume gesucht. Geschmückt wer-
den wieder Bäume, die auf dem Rathausvorplatz, dem Postplatz und auf 
dem Mylauer Marktplatz stehen. 
Die Bäume sollten aufgrund des Transportweges vorzugsweise aus dem 
Raum Reichenbach oder der näheren Umgebung kommen. 
Außerdem sollten sie gut gewachsen, mindestens 10 Meter und maximal 
15 Meter groß sein sowie einen dichten, konischen Wuchs ohne Fehlstellen 
aufweisen. Bevorzugt werden Tannen und Fichten.

BÜRGERFEST AB 2024 – 
NEU DENKEN, NEU MACHEN!

UMFRAGE NOCH BIS ZUM 03. SEPTEMBER ONLINE! 
MACHT ES ZU EUREM FEST!

Am 14. Juli ging die Bürgerfest-Umfrage online. Gleich am ersten Tag gab 
es 219 Teilnehmer. Insgesamt gaben bis 03. August 610 Personen ihre 
Stimme online ab. Per Papierabstimmung sind sechs Fragebogen bisher 
zurückgekommen.
Im Durchschnitt bleiben nicht mehr als zwei Prozent der Fragen unbeant-
wortet. Die wenigsten Angaben werden zu den Themen Eintritt und Finan-
zierung gemacht.

Welche Meinungen sind 
deutlich zu erkennen?
Erste Blicke auf die Umfrage 
zeigen folgende Tendenz: 
Das Bürgerfest soll ein Fa-
milienfest sein. Blasmusik 
und Feuerwerk gehören für 
die meisten Teilnehmer zum 
Fest. Die Menschen nutzen 
das Fest, um sich mit Freun-
den und Familie zu treffen. 
80 Prozent der Besucher sind Reichenbacher. Die Abstimmer wünschen 
sich, dass sich die Reichenbacher Verbände, Vereine, Organisationen oder 
Ortsteile, Schulen und Kitas und die Händler zum Fest präsentieren. Kin-
derprogramm und Karussell sind wichtige Bestandteile des Bürgerfestes. 

616 abgegebene Meinungen ist schon eine gute Bilanz. Aber da geht noch 
mehr. Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre Meinung zu sagen und Ihre Ideen 
einzubringen.
Mitdiskutieren kann man, wenn man die Homepage der Stadt Reichenbach 
aufruft: www.reichenbach-vogtland.de/ unter Kultur & Freizeit die Rubrik 
Bürgerfest wählt und dann unter Bürgerfest 2024 zur „Umfrage zum Bür-
gerfest 2024“ geht. 
Link: https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/reichenbach-vogt-
land/beteiligung/themen/1036044
Wer die analoge Bürgerbeteiligung vorzieht, kann sich die Fragebogen in 
ausgedruckter Form im Bürgerbüro der Stadt, Markt 7, abholen und dort 
auch wieder abgeben oder sie in den Briefkasten am Rathaus, Markt 1, ein-
stecken bzw. per Post an die Stadtverwaltung Reichenbach, Marktwesen, 
Markt 1, 08468 Reichenbach, senden.
Der Termin für die zweite öffentliche Abstimmung ist am Donnerstag, 
07. September, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Rathauses geplant. Dort wer-
den erste Umfrageergebnisse vorgestellt. Außerdem werden die umsetz-
baren Ideen und Vorschläge konkretisiert und weiterentwickelt.
Ende Oktober soll der Entwurf finalisiert und eine Gremienvorlage erarbei-
tet werden. Die Beratung und Beschlussfassung der Bürgerfest-Vorlage ist 
im Verwaltungsausschuss im November und im Dezember-Stadtrat geplant. W

ei
te

r a
uf

 S
ei

te
 6

!

AUS DEM RATHAUS



Reichenbacher Anzeiger 08/23, 18.08.2023

6

Bedacht werden soll, dass zum Fällen der Bäume genügend Platz für einen 
Autokran und das Ladefahrzeug vorhanden sein muss. Auch Oberleitungen 
sollten nicht stören.
Wer der Stadtverwaltung seinen Baum anbieten möchte, kann sich bitte 
bis spätestens 29. September bei Herrn Sven Keil, Abteilung Hoch-, Tief-
bau, Öffentliche Einrichtungen, Tel. 03765 524-6530, melden.

Jeder Baum wird begutachtet. Die Anbieter bekommen die Entscheidung 
nach Sichtung durch die Mitarbeiter des Bereiches Öffentliche Einrichtun-
gen mitgeteilt.
Ist ein Baum für gut befunden, wird er kurz vor Weihnachten fachgerecht 
gefällt und abtransportiert. Dem Eigentümer entstehen keine Kosten.

Foto: H. Keßler

BÜRGERBUS NACH NORDHORN –
WER MÖCHTE MITFAHREN?

Im nächsten Frühjahr, vom 18. bis zum 21. April 2024, wird nach einer län-
geren Corona-Pause nun endlich wieder ein Bürgerbus von Reichenbach 
nach Nordhorn fahren. 

Noch bis zum 20. Oktober 2023 können sich interessierte Reichenbacher 
per E-Mail an poehland.franziska@reichenbach-vogtland.de oder telefo-
nisch unter 03765 524-1088 zur Mitfahrt anmelden, sodass im November 
ein entsprechender Reisebus gebucht werden kann. 
Die Kosten für die Reise werden sich auf circa 100 Euro für die Hin- und 
Rückfahrt belaufen. Die Unterbringung in Nordhorn wird traditionell bei 

Gastfamilien organisiert, sodass für die Übernachtung keine zusätzlichen 
Kosten entstehen. 
Ein Programm für den Besuch steht noch nicht fest. Gerne sollen die Rei-
chenbacher aber auch ihre Wünsche äußern, die das Nordhorner Partner-
schaftskomitee versucht umzusetzen.  
Nordhorn war mit der Unterzeichnung des Partnerschaftsvertrags 1989 
die erste Partnerstadt Reichenbachs. Das heißt, dass im kommenden Jahr 
auch das 35-jährige Jubiläum der Partnerschaft begangen wird. 

H IER WAR GEFAHR IN VERZUG!

Ein Bürger meldete am 27. Juli der Stadtverwaltung einen gefährlich 
morsch aussehenden Baum im Park des Friedens, direkt an der Bahnhof-
straße. Nachdem sich die Fachleute den Baum angeschaut hatten, stand 
fest: von dem ca. 70 Jahre alten Ahorn geht eine akute Gefahr aus.
Wahrscheinlich haben die Stürme der letzten Tage dazu beigetragen, dass 
der Baum in der Mitte, der sogenannte Zwiesel, aufgerissen war. Der Baum 
hatte keine Stabilität mehr, er drohte 
auf die Straße zu stürzen.
Die Mitarbeiter des Bauhofes der Stadt 
beseitigten unter Einsatz des Hub-
steigers noch am 27. Juli den Ahorn. 
Restarbeiten erfolgten am darauffol-
genden Tag.
Danke an den aufmerksamen Reichen-
bacher für das Melden dieser Gefahr 
mitten in der Stadt!

Fotos (2): H. Keßler
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum vom 15. Juli bis zum 18. August

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute und Gesundheit!

BAUSTELLEN
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SOMMERFERIEN IN REICHENBACHS SCHULEN: 
SCHÖNHEITSKORREKTUREN, GRUNDREINIGUNG, 

INTERAKTIVE TAFELN UND SCHULBÜCHER

Während die Schülerinnen und Schüler ihre Sommerferien genießen, fan-
den in den Reichenbacher Schulen einige Schönheitskorrekturen statt.

Im Schulteil Friedensschule des Go-
ethe-Gymnasiums und in der Wein-
holdschule wurde in verschiedenen 
Bereichen der Klassenzimmer und Flure 
das Parkett aufgearbeitet. Die Kosten 
hierfür betragen ca. 4.000 Euro.
Außerdem ist der Außenbereich der 
Treppenanlage der Friedensschu-
le neu verfugt, um weitere Schäden 
durch Wassereintritt zu verhindern. 

In der Grundschule Mylau wurde der Fußboden von drei Räumen im Erd-
geschoss saniert. In der 32. Kalenderwoche setzte die Firma Bauglaserei 
Bauer Reichenbach die ausgebauten Türrahmen und Türblätter wieder ein.
Die Reichenbacher Malerfirma Rochelmeyer GbR führte in der Schule 
Spachtel- und Malerarbeiten durch. 
Auch in der Mylauer Schule wurden Fußbodenarbeiten durchgeführt. Nach 
dem Einbau und Schleifen des Estrichs verlegte man neuen Bodenbelag. 
Für die Fußboden- und Malerarbeiten sowie die Aufarbeitung der Türen 
sind insgesamt 95.000 Euro eingeplant.

Fotos (3): R. Beyer

Grundreinigung und Prüfung von 3.650 elektrischen Geräten 
in den Schulen
Während des Sommers erfolgte in den Reichenbacher Schulen eine Grun-
dreinigung. Bei dieser werden die Böden besonders gründlich gesäubert 
und anschließend maschinell speziell versiegelt. 
Danach sehen sie nicht nur besser aus, sondern sind auch strapazierfähi-
ger und länger haltbar, mindestens für ein Schuljahr. Zur Grundreinigung 
gehören auch Glas- und Rahmenreinigungen in allen Schulen der Stadt.

Allein in Reichenbachs Sporthallen werden 3.325 m2 Sportboden gerei-
nigt.
In der Ferienzeit erfolgen auch alle Wartungs- und Überprüfungsarbeiten 
an Brandmelde-, Lautsprecher- und Rauchwarnanlagen sowie die Prüfung 
der ortsveränderlichen elektrischen Geräte oder auch eine technische 
Überprüfung aller Sportgeräte. Insgesamt werden in den Schulen 3.650 
elektrische Geräte überprüft.

Interaktive Tafeln
Schritt für Schritt erhalten die Reichenbacher Schulen interaktive Tafeln. 
Im Juli wurden in der Neuber-Grundschule sechs interaktive Tafeln für 
37.000 Euro installiert. 
Die Weinholdschule-Oberschule erhält für 56.000 Euro neun interaktive Ta-
feln. Den Auftrag erhielt die Firma Kommunale Informationsverarbeitung 
Sachsen in Leipzig.
Die Stadt Reichenbach stellt als Schulträger für das kommende Schuljahr 
rund 90.500 Euro für Schulbücher und Arbeitshefte zur Verfügung. Diese 
Summe schlüsselt sich wie folgt auf die Schulen auf: Dittes-Grundschule: 
10.780 Euro, Neuber-Grundschule: 14.036 Euro, Weinholdschule-Grund-
schule: 15.840 Euro, Grundschule Mylau: 5.984 Euro, Weinholdschu-
le-Oberschule: 26.180 Euro und Goethe-Gymnasium: 17.600 Euro.

Autobahn GmbH des Bundes:

A72 - BAU FÜR DIE FAHRBAHNERNEUERUNG
ZWISCHEN DEN ANSCHLUSSSTELLEN PLAUEN-OST 

UND PLAUEN-SÜD IN FAHRTRICHTUNG HOF

Die Außenstelle Bayreuth der Autobahn GmbH des Bundes lässt die Fahr-
bahn zwischen den Anschlussstellen Plauen-Ost und Plauen-Süd in Fahr-
trichtung Hof erneuern. Es wird hierbei die Binder- und Deckschicht in-
standgesetzt sowie die Zu- und Ausfahrt zur Tank- und Rastanlage.
Die Maßnahmen begannen am 31. Juli mit der Einrichtung der Verkehrssi-
cherung und der Herstellung von Verbreitungen im Bereich der Anschluss-
stellen. 
Die Baustellenverkehrsführung wird sich von der Anschlussstelle Plau-
en-Ost bis zur Anschlussstelle Plauen-Süd erstrecken. Für die Dauer der 
Baustelle stehen den Verkehrsteilnehmern zwei Fahrspuren in Fahrtrich-
tung Leipzig und zwei Fahrspuren in Fahrtrichtung Hof zur Verfügung. Die 
Geschwindigkeit wird in beiden Fahrtrichtungen auf 80 km/h begrenzt.

STREIFLICHTER

33. UND LETZTER 24-STUNDEN-LAUF

Oberbürgermeister Henry Ruß gab am 08. Juli, punkt 10:00 Uhr, den Start-
schuss zum 33. und letzten 24-Stunden-Lauf.
Am Start waren 73 Einzelstarter und vier Staffeln. Außer Konkurrenz lief 
eine Spendenlauf-Staffel, die Spenden für den erkrankten Etienne sam-
melte. Die Strecke, ein Rundkurs durch das Stadion am Wasserturm und 
außerhalb, auf wechselndem Belag, betrug 1199,19 Meter. 
Äußerst wichtig bei den heißen Temperaturen am Laufwochenende war für 
die Aktiven die Wasserstation des ZWAV.
Als am Morgen des 09. Juli, 10:00 Uhr der Zielschuss fiel, stellten die Orga-
nisatoren, der LAV Reichenbach fest, dass alles gut gelaufen ist. 
Bei den Frauen gewann Antje Krause vom Ultra Sport Club Marburg mit 
190,9 Kilometern, bei den Männern Marco Locke vom ESV Lok Zwickau mit 
180, 1 Kilometern. W
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Die Veranstaltungsserie ging mit dieser letzten Auflage nach vielen schö-
nen Erlebnissen, die es im Laufe der Jahre gab, vielen Bekanntschaften 
und Freundschaften und großen sportlichen Leistungen zu Ende. 
Gründe sind eine immer komplizierter werdende Organisation, sinkende 
Teilnehmerzahlen, steigende Kosten und die schwere Akquise der Helfer, 
die benötigt werden.
Danke an alle Organisatoren von 33 Ausgaben 24-Stunden-Lauf!

Fotos (3): H. Keßler

1,0

Alina Wolff absolvierte ihr Abitur in der HANSA Handelsschule gGmbH Rei-
chenbach mit einem Notendurchschnitt von 1,0.
Es gratulierten Oberbürgermeister Henry Ruß und Schulleiter Mark Büdeker.
Alina Wolff beginnt im September in Stuttgart ein duales Studium Fach-
richtung Wirtschaftsprüfung.
Alles Gute, Alina Wolff!

Foto: H. Keßler
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er NOCH MEHR SPIELGERÄTE AM WASSERTURM

Zur Einweihung gab es für die Kinder Muffins vom Oberbürgermeister und 
der Woba-Geschäftsführerin.

Am 20. Juli nahmen Kinder der Kita Sonnenblume weitere neue Spielgerä-
te auf dem Spielplatz am Wasserturm offiziell in Betrieb. 
Bereits zur Einweihung des Kletterturms im vergangenen Jahr kündigte 
man an, dass der Spielplatz mit Trampolin und Schaukel ergänzt werden 
soll.

Die Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH (Woba) hielt das Verspre-
chen. Aufgestellt und montiert wurden neben einem Trampolin und der 
Schaukel auch noch eine Hängematte.
Rund 10.000 Euro kostete die Ergänzung dieser Spieloase. Neben der Woba 
übernahm der Förderverein Parkanlagen der Stadt 1.000 Euro der Kosten. 
Die Stadt sorgte für die Montage, das Einbringen des Fallschutzes und die 
Sicherheitsabnahme der Geräte. Kosten für diese Arbeiten: 3.000 Euro.
Oberbürgermeister Henry Ruß und Woba-Geschäftsführerin Daniela Ra-
schpichler freuten sich, diese neuen Geräte an die kleinen Nutzer zu über-
geben.

Was noch fehlt? Vielleicht ein Balan-
cierbalken, ergänzende Trampoline 
oder gibt es vielleicht noch andere Ide-
en. Die Kinder wurden gefragt und über-
gaben zur Einweihung ihre Wunschliste 
in Form von Buntstiftzeichnungen. Da-
runter waren eine Wippe, eine Boulder-
wand zum Klettern, ein Basketballkorb 
oder auch eine Torwand.

Fotos (4): F. Pöhland
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26. AUGUST:
 TAG DER OFFENEN TÜR IN DER FEUERWACHE ROTSCHAU

Ab 14:00 Uhr ist die Feuerwache in Rotschau für die Besucher geöffnet. Neben der Technikschau 
zeigt die Jugendfeuerwehr ihr Können. Für die Kinder gibt es neben dem spannenden Blick auf 
die Feuerwehrtechnik eine Hüpfburg und verschiedene Spiele zum Mitmachen. Traditionell ist für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt. Abends gibt es Gelegenheit, sich bei Musik und gutem Essen 
zu treffen.
Die Freiwillige Feuerwehr Rotschau wurde 1888 gegründet und ist bis heute ein wichtiger Be-
standteil für die Ortschaft.

06. SEPTEMBER:
SENIOREN-SICHERHEITSTAG

Sicher leben im Ruhestand ist das Motto beim 
Seniorensicherheitstag, der am 06. September 
gemeinsam mit der Verbraucherzentrale Auer-
bach, dem kommunalen Präventionsrat der Stadt 
Reichenbach im Vogtland und dem Fachdienst Prä-
vention der Polizeidirektion Zwickau veranstaltet 
wird. Die Veranstaltung fi ndet am 06. September 
von 14:00 bis 17:00 Uhr im Rathaus Reichenbach 
statt.
Gerade ältere Menschen sind für unseriöse Ge-
schäftemacher und Abzocker aller Art eine äu-
ßerst beliebte Zielgruppe. Rechnungen von 
dubiosen Internetanbietern fl attern ins Haus, 
unseriöse Anbieter ködern mit angeblichen Ge-
winnmitteilungen, per Telefon werden Verträge 
untergejubelt, per SMS oder WhatsApp werden 
Mitteilungen von Angehörigen über neue Telefon-
nummern verschickt – die Abzocktricks werden 
immer dreister. Geschäftemacher nutzen dabei 
skrupellos die Höfl ichkeit, Gutgläubigkeit, Ein-
samkeit, Vergesslichkeit und Unsicherheit älterer 
Menschen aus.

Immer häufi ger wollen und müssen sich ältere 
Menschen, aber auch deren Angehörige und Be-
treuer vor möglichen Risiken schützen. 
Ziel der Veranstaltung ist es, die interessierten 
Bürgerinnen und Bürger im Rahmen von Vorträ-
gen sowie individueller Beratung zu Themen der 
Sicherheit, den Gefahren im Verbraucheralltag, 
dem sicheren Umgang und den versteckten Gefah-
ren beim Umgang mit dem Smartphone, aber auch 
über Hausnotruf-Systeme zu informieren und in W
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DEMNÄCHST

Freiwillige Feuerwehr Reichenbach im Vogtland
Feuerwache Reichenbach

Tag der offenen Tür
Feuerwache Reichenbach

Wann: 09.09.2023 ab 14:00 Uhr
Wo: Feuerwache Reichenbach

Schlachthofstraße 25

Highlight:
Vorstellung der Jugendarbeit

Highlight: 16:00 Uhr
Schauvorführung Jugendfeuerwehr

Highlight: 18:00 Uhr
„Reichenbacher Schalmeien“
danach Tanzabend mit „PartyRadio1“

Cocktails an der 
Blaulichtbar

Für unsere Kleinen:
  Kinderschminken
  Bastelstraße
  Hüpfburg
  Zielspritzen
  Mensch ärgere dich nicht
  Rundfahrten mit der Feuerwehr

Für unsere Großen:
  Kaffee und Kuchen
  Leckereien vom Grill
  unserer „Spezial-Schaschliks“
  Cocktailbar
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Bezug auf die eigene Sicherheit zu sensibilisieren. Es wird über die aktuel-
len Betrugsmaschen aufgeklärt und informiert, welche Beratungsmöglich-
keiten die Opfer nach einer Abzockbetrügerei nutzen können. 
Neben verschiedenen Referaten durch Mitarbeiter der Verbraucherzent-
rale Auerbach, des Fachdienstes Prävention der Polizeidirektion Zwickau 
und der Initiative Medienbildung Vogtland besteht für die Besucherinnen 
und Besucher zusätzlich die Möglichkeit, sich an den einzelnen Ständen 
der Akteure individuell zu informieren und beraten zu lassen. Ergänzend 
zu den Referenten wird die Veranstaltung durch den Weißen Ring, die 
Volkssolidarität, das DRK, Vertreter der Schiedsstelle Reichenbach und der 
Seniorenbeauftragten des Vogtlandkreises sowie der Stadtverwaltung Rei-
chenbach unterstützt.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist ohne Voranmeldung möglich und 
ist kostenfrei.

Foto: I. Meisel

09. SEPTEMBER: FRISCHEMARKT

Unter dem Motto „Genial regional! - Leckerer Genuss von hier“ bieten 
Direktvermarkter und Händler am Samstag, 09. September von 08:00 bis 
14:00 Uhr frische Waren auf dem Reichenbacher Marktplatz an.   
Ob Käsespezialitäten, Honig, Fisch, leckeres Obst und Gemüse, Antipasti, 
Bioaroniaprodukte, Fleisch- und Wurstwaren, Gewürze, Wein, Pflanzen 
oder knusprige, ofenfrische Backwaren - für jeden ist etwas dabei! Köstli-
ches aus eigener Herstellung kann gleich auf dem Markt geschlemmt wer-
den. Viele Produkte kommen direkt von Landwirten der Region.
Der letzte Reichenbacher Frischemarkt, der Herbst-Frischemarkt, findet in 
diesem Jahr am 04. November statt.

13. SEPTEMBER: 
BERUFSORIENTIERUNGSMARKT

FINDE DEINEN WEG IN DEN BERUF
DER ZU DIR PASST! 

  
Noch keinen Plan wie es nach der Schule weitergeht? 
Zum 19. Berufsorientierungsmarkt in Reichenbach am Mittwoch, 13. Sep-
tember, in der Zeit von 10:00 bis 18:00 Uhr in der Sporthalle „An der Cuns-
dorfer Straße“ gibt es dazu viele Informationen.
Auch in diesem Jahr zeigen mehr als 100 Aussteller an ihren Präsentati-
onsständen, welche beruflichen Ausbildungsmöglichkeiten es in der Region 
gibt und beraten über verschiedene Studienmöglichkeiten. 
In der nunmehr 19. Auflage des Berufsorientierungsmarktes haben Schü-
lerinnen und Schüler ab der 8. Klasse die Möglichkeit, sich im direkten 
Gespräch mit Unternehmen, Institutionen, weiterführenden Schulen oder 
Hochschulen aus dem Vogtland, Thüringen, Bayern und Sachsen über die 
verschiedenen Berufsfelder oder Praktikumsplätze zu informieren. Auch 
Lehrer und Eltern können diese Gelegenheit gern nutzen und Kontakte 
knüpfen. 
Von grünen Berufsgruppen, wie Floristik, Garten- und Landschaftsbau bis 
hin zu technischen, handwerklichen und sozialen Berufszweigen, wie Zer-
spannungs- und Konstruktionsmechaniker oder Pflegefachmann, Physio-
therapeuten und Erzieher, erwartet die Besucher ein abwechslungsreicher 
Branchenmix unter den Ausstellern. 
Außerdem stellen sich Unternehmen aus dem Einzelhandel, aus den Berei-
chen Maschinenbau, Metallindustrie, Bau- und Elektrohandwerk, IT-Bran-
che, Automobilindustrie, Landwirtschaft, der Verwaltung oder aus dem 
Gaststättengewerbe vor. 
Es haben sich wieder neue Firmen angekündigt, darunter Forster Tür und 
Tor GmbH aus Reichenbach, Meiser Vogtland OHG Oelsnitz, Linhardt GmbH 
aus Pausa-Mühltroff oder die Notarkammer Dresden. 
Die weiteste Anreise hat der KältenKlub-Pink aus Stuttgart. Der große An-
hänger wirbt beispielsweise mit einer kompletten und funktionsfähigen 
Kälteanlage für den Beruf des Mechatronikers für Kältetechnik.
Welche Möglichkeiten bietet das künftige Arbeitsleben?
Der Berufsorientierungsmarkt soll den zukünftigen Schulabgängern zei-
gen, welche vielfältigen Möglichkeiten das Arbeitsleben bietet. Für viele 
wird es der erste Kontakt zur Arbeitswelt sein. Einigen der jungen Besucher 
wird vor Ort wohl auch klar, was sich hinter dem „Wunschberuf“ verbirgt. 
Die Veranstaltung wird gemeinsam von der SAQ mbH Zwickau, Niederlas-
sung Reichenbach, und der Stadtverwaltung Reichenbach organisiert. 
Rund 2.000 Besucher nutzen jährlich die Möglichkeit, sich über ihre beruf-
liche Zukunft beraten zulassen. Der Eintritt ist frei.
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23. & 24. SEPTEMBER: 
590 JAHRE FRIESEN & KIRMES IN FRIESEN

Der Heimatverein Friesen lädt am 23. und 24. September herzlich zum Ju-
biläumswochenende rund um das Bürgerhaus in Friesen ein.

Programm - 23. September
14:00 Uhr: Eröffnung der Kirmes im Festzelt
14:00 bis 19:00 Uhr: Kinderfest des Christlichen Kindergartenvereins
14:00 bis 19:00 Uhr: Ausstellung von Jörg Matthes im Bürgerhaus mit 
Fundstücken von Bildern des Kunstmalers Johannes Heß
14:30 Uhr: Harmonika Orchester Klingenthal
16:00 Uhr: Präsentation „Friesen“ von Jonas Klemm
19:00 Uhr: Tanz im Festzelt (Eintritt im Vorverkauf), 
ab 21:00 Uhr: Auftritt Selina Tulasoglu & Friends

Programm – 24. September
10:00 bis 12:00 Uhr: Frühschoppen
10:00 Uhr: Bilderausstellung im Bürgerhaus von Jörg Matthes
10:30 Uhr: Auftritt „Moritz Aichner und seine steirische Harmonika“
11:00 Uhr: Prämierung der am schönsten geschmückten Friesener Häuser 
und Grundstücke
12:00 Uhr: Historischer Rundgang durch Friesen
14:00 bis 16:00 Uhr: Schalmeienkapelle Reichenbach
16:00 Uhr: Modenschau

An beiden Tagen ist für das leibliche Wohl gesorgt und es werden jede Men-
ge Attraktionen geboten. Die Plätze für die Abendveranstaltung im Fest-
zelt sind begrenzt. Der Vorverkauf der Eintrittskarten beginnt Ende August 
bei Eleonore Kober, Tel. 0173 8742681 oder 03765 65772.
Es wäre schön, wenn sich die Friesener Bürgerinnen und Bürger aktiv mit 
einbringen und ihre Häuser und Grundstücke schmücken. Die drei am 
schönsten „herausgeputzten“ Häuser bzw. Grundstücke werden prämiert.

Auf Ihren Besuch freut sich der Heimatverein Friesen.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Achtung! Nur noch kurze Zeit für Ihre Bewerbung:
Begleiten Sie uns auf dem Weg zum „Welterbe Göltzschtalbrücke“ 
Die Städte Netzschkau und Reichenbach im Vogtland – als Teil-
gebiet des Städteverbundes Nordöstliches Vogtland – werden 
ein regionales Management zur Vorbereitung, Organisation und 
Steuerung der Umsetzung für das Schlüsselprojekt „Göltzschtal-
brücke“ aufbauen.

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland 
beabsichtigt dafür die Stelle 

Tourismus- und 
Regional-Management 
Göltzschtalbrücke (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.
Die Bewerbungsfrist endet am 20.08.2023.

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland beabsichtigt für die 
städtischen Jugendeinrichtungen eine Stelle 

Sozialpädagoge städtische 
Jugendeinrichtungen (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Bereich der offenen Kin-
der- und Jugendarbeit und der Mobilen Jugendarbeit neu zu beset-
zen. Die Bewerbungsfrist endet am 30.09.2023.

Stellenausschreibungen sind auf der Homepage der Stadt Reichenbach 
www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Ausschreibungen/ 
Stellenausschreibungen bzw. unter folgendem Link: https://www.
reichenbach-vogtland.de/stadt/ausschreibungen/stellenausschrei-
bungen/ zu fi nden.
Kontakt: Abteilung Hauptverwaltung/Personalwesen, 03765 524-1130
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STADTRATSSITZUNG AM 03. JULI 

Blumenstrauß des Monats
Ein herzliches Dankeschön für Ihre Arbeit!
Ralf Taubert und Peter Seidel erhielten den Blumenstrauß des Monats. Sie 
sind seit zwei Jahren in ehrenamtlicher Tätigkeit aktiv auf den Friedhof in 
Friesen im Einsatz.
Das Projekt Friedhof wurde vor zwei Jahren im Heimatverein angespro-
chen, da der Friedhof keine schöne Ansicht und auch kein ansehnliches 
Gemeinschaftsgrab hatte. Für eine Verschönerung fehlten die fi nanziellen 
Mittel (Träger ist die Evangel.-Lutherische Kirche Mylau).
Das ließen Ralf Taubert und Peter Seidel so nicht gelten. Sie investierten 
viel Arbeit in das Projekt Friedhof. Es wurde Rasen gemäht, Bäume wurden 
verschnitten und wenn nötig auch entfernt. Außerdem säten sie frischen 
Rasen an.
Ein neues Gemeinschaftsgrab war schon lang der Wunsch der Friesener. 
Im Mai wurde ein neues Kreuz für dieses Grab von einem Mitarbeiter der 
Friedhofsverwaltung Mylau aufgestellt. Damit nahm der Friedhof Gestalt 
an. Von der Friedhofsverwaltung Mylau wurde auch der neue Zaun gelie-
fert, der in den vergangenen Wochen von Peter Seidel und Ralf Taubert am 
Friedhof montiert wurde.

Foto: H. Keßler

Genehmigung des Vertrages der Stadt Reichenbach im Vogtland mit der 
Windstromer GmbH & Co. Bergert & Gumpert KG zur fi nanziellen Betei-
ligung von Kommunen an Windenergieanlagen (Bestandsanlagen) ge-
mäß § 6 Abs. 1 Nr. 1 EEG 2023 i. V. m. § 100 Abs. 2 EEG
Der Stadtrat genehmigte den Vertrag mit der Windstromer GmbH & Co. 
Bergert & Gumpert KG zur fi nanziellen Beteiligung von Kommunen an 
Windenergieanlagen und beauftragte den Oberbürgermeister diesen ab-
zuschließen. Außerdem verpfl ichtete der Stadtrat den Oberbürgermeister, 
die jährlichen Einnahmen als zusätzliches Budget für die einzelnen Gemar-
kungen/Ortsteile einzuplanen und zu verwenden. Die 61,58 % der Stadt 
Reichenbach verteilen sich wie folgt: Schneidenbach 29,92 %, Rotschau 
13,46 %, Reichenbach 16,58 % und Oberreichenbach 1,62 %.
Gemeinschaftsgrabanlage Oberreichenbach  
Einstimmig fasste der Stadtrat den Beschluss zur Errichtung einer Gemein-
schaftsgrabanlage auf dem Friedhof Oberreichenbach.
Da in der vorhandenen Gemeinschaftsgrabanlagen nur noch Platz für sie-
ben Urnen ist, wird es notwendig, eine weitere Grabanlage zu errichten. 
Geplant ist die Anordnung dieser Anlage am oberen Abschlussstück der 
Friedhofswand. Dazu ist die Sanierung der ca. sechs Meter langen Zie-
gelwand geplant. Auf der Innenseite ist die Neugestaltung der Wand mit 
Natursteinplatten vorgesehen. Darauf werden dann die Schriftplatten an-
geordnet. Die Grabanlage soll für 72 Urnenplätze ausgeführt werden.
Die Baukosten werden mit ca. 68.000 Euro kalkuliert.
Grundstücksankauf und -verkauf
Einstimmig beschloss der Stadtrat den Ankauf einer Teilfl äche des Flur-
stückes 274/4 der Gemarkung Rotschau, in einer Größe von 280 m².  Der 
Ankauf ist notwndig für die Aufnahme des Verbindungsweges Hirschstein 
im Ortsteil Rotschau als beschränkt-öffentlicher Weg in das Straßenbe-
standsverzeichnis der Stadt Reichenbach.
Abgelehnt wurde der Verkauf des Flurstücks Nr. 64/22 der Gemar-
kung Obermylau, da der Parkplatz weiterhin für die Allgemein-
heit zugänglich sein soll. Der Fahrschule Heidel und der Volks-
hochschule sollen Stellplätze zur Anmietung angeboten werden.
Information zu aktuellen Ausschreibungsergebnissen zur geplanten 
Sanierung des Hallenbades in Reichenbach durch die Stadtwerke Rei-
chenbach GmbH, Roßplatz 13
Zu den geplanten Arbeiten informierten der Stadtwerke Geschäftsführer 
Lars Lange als Grundstückseigentümer und Bauherr sowie Vertreter des 
Ingenieurbüros Bauconcept.
Vorgestellt wurden das Farb- und Materialkonzept, der Außenanlagenplan, 
Rettungswege, die Grundrisse von Keller- und Erdgeschoss sowie mögliche 
Gestaltungsmöglichkeiten im Innenbereich, wie z.B. die Badehalle, Flure, 
Fönplätze sowie Umkleiden und Duschen.
Zum Zeitpunkt der Sitzung waren 58 % der Bauleistungen, insgesamt 23 
Lose, ausgeschrieben. Die bisherigen Kosten liegen insgesamt im Rahmen 
der Planung.

STADTRATSSITZUNG 
AM 17. JULI

Die Stadtratssitzung stand ganz unter dem Zeichen des Beschlusses der 
Haushaltssatzung der Stadt Reichenbach für die Jahre 2023/2024, den 
der Stadtrat einstimmig beschlossen hat.

Während der öffentlichen Auslegung des Haushaltsplanes vom 12. bis zum 
23. Juni gab es keine Einwände.
Der Haushalt der Stadt hat 2023/2024 jeweils ein Volumen von rund 
43 Millionen Euro. Er liegt der Kommunalaufsicht im Landratsamt Vogt-
landkreis zur Genehmigung vor.

Alle öffentlichen Vorlagen, Beschlüsse und Protokolle des 
Stadtrates der Stadt Reichenbach und seiner Ausschüsse sind im 
vollen Wortlaut und mit allen Anlagen auf der Homepage der 
Stadt unter www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ 
Stadtpolitik/ Ratsinformationssystem veröffentlicht. -> Link: 
https://www.reichenbach-vogtland.de/stadt/stadtpolitik/

INFORMATION
der Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH

Der Aufsichtsrat der Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH 
hat in seiner Sitzung am 20. Juni 2023 den Jahresabschluss 
2022 für die Gesellschaft festgestellt.

Gemäß § 15 Abs. 2 des Gesellschaftsvertrags ist der Stadtwerke 
Reichenbach/Vogtland GmbH nach § 322 HGB durch den 
Abschlussprüfer ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk für 
das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2022 erteilt 
worden. 

Die Unterlagen (Jahresabschluss und Lagebericht) liegen vom 
21. August 2023 bis einschließlich 29. August 2023 zu den 
Geschäftszeiten im Sekretariat der Gesellschaft, 08468 
Reichenbach im Vogtland, Roßplatz 13, öffentlich aus.

Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH

Lars Lange

AUS DEM STADTRAT
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SATZUNG ÜBER DIE FESTSETZUNG DER HEBESÄTZE 
FÜR DIE GRUND- UND GEWERBESTEUER

- HEBESATZSATZUNG –
STADT REICHENBACH IM VOGTLAND

Aufgrund des § 25 Grundsteuergesetz (GrStG) vom 7. August 1973 (BGBl. 
I S. 965), das zuletzt durch Artikel 21 des Gesetzes vom 16. Dezember 
2022 (BGBl. I S. 2294) geändert worden ist, des § 16 Gewerbesteuerge-
setz (GewStG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2002 
(BGBl. I S. 4167), das zuletzt durch Artikel 10 des Gesetzes vom 16. Dezem-
ber 2022 (BGBl. I S. 2294) geändert worden ist und des § 7 Abs. 3 Sächsi-
sches Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), das durch Artikel 2 Absatz 
17 des Gesetzes vom 5. April 2019 (SächsGVBl. S. 245) geändert worden 
ist i. V. m. § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGe-
mO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. 
S. 62), die zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes vom 20. Dezember 2022 
(SächsGVBl. S. 705) geändert worden ist, hat der Stadtrat der Stadt Rei-
chenbach im Vogtland in seiner Sitzung am 12.06.2023 folgende Satzung 
beschlossen: 

§ 1 Erhebungsgrundsatz
Die Stadt Reichenbach im Vogtland erhebt von dem in ihrem Gebiet liegen-
den Grundbesitz eine Grundsteuer nach den Vorschriften des Grundsteu-
ergesetzes und eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewerbe-
steuergesetzes. 

§ 2 Hebesätze
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: 

2023 2024

1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftli-
chen Betriebe (Grundsteuer A) auf
der Steuermessbeträge

400 v. H. 400 v. H.

b) für bebaute und unbebaute Grund-
stücke (Grundsteuer B) auf 
der Steuermessbeträge

450 v. H. 450 v. H.

2. für die Gewerbesteuer auf
der Steuermessbeträge

410 v. H. 420 v. H.

§ 3 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am 01.01.2023 in Kraft. 

Reichenbach im Vogtland, 
den 17.07.2023

Henry Ruß
Oberbürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 S 1 gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. W
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Die vorstehend abgedruckte „Satzung über die Festsetzung der He-
besätze für die Grund- und Gewerbesteuer – Hebesatzsatzung -“ 
wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 
17.07.2023 unter www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amt-
liche-bekanntmachungen/ https://www.reichenbach-vogtland.de/
stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/veröffentlicht.

ORTSÜBLICHE BEKANNTMACHUNG GEMÄß 
§ 143 ABS. 1 I.V.M. § 10 ABS. 3 BAUGB

SATZUNG ZUR FÖRMLICHEN FESTSETZUNG DES 
SANIERUNGSGEBIETES NR. 1 (STADTZENTRUM) 

DER STADT REICHENBACH IM VOGTLAND

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Reichenbach (Vogtl.) hat am 
29.04.1992 in öffentlicher Sitzung die Satzung zur förmlichen Festsetzung 
des Sanierungsgebietes Nr. 1 (Stadtzentrum) nach § 142 BauGB beschlos-
sen.
Die Erteilung der Genehmigung durch das damalige Regierungspräsidium 
Chemnitz erfolgte mit Bescheid Az. 52.1/2520-4-46210 vom 09.06.1993. 
Die Genehmigung wurde im Amtsblatt Reichenbacher Anzeiger Nummer 6 
am 02.07.1993 ortsüblich bekannt gemacht. Auf Grund eines Verfahrens-
fehlers wird diese Bekanntmachung hiermit wiederholt.

Im Rahmen des ergänzenden Verfahrens gemäß § 214 Abs. 4 BauGB wird 
der Satzungsbeschluss sowie die Genehmigung hiermit nochmals bekannt 
gemacht, die Satzung zur förmlichen Festsetzung des Sanierungsgebietes 
Nr. 1 (Stadtzentrum) tritt rückwirkend zum 02.07.1993 in Kraft.
Die Satzung zur förmlichen Festsetzung des Sanierungsgebietes Nr. 1 
(Stadtzentrum) kann einschließlich Lageplan bei der Stadtverwaltung 
Reichenbach im Vogtland, Markt 1, Stadtentwicklung/-planung, Zimmer 
320 während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann 
kann die Satzung einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen.

Dienststunden:   
Montag und Dienstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr

Die in Kraft getretene Satzung zur förmlichen Festsetzung des Sanierungs-
gebietes Nr. 1 (Stadtzentrum) wird gemäß § 10a BauGB ergänzend in das 
Internet unter https://www.reichenbach-vogtland.de/bauen-wohnen/
stadtplanung/stadtsanierung-stadtumbau/sanierungsgebiete/ einge-
stellt.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 – 3 und Abs. 2 BauGB bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwägung 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB in dem zum Zeitpunkt des Inkrafttretens 
erforderlichen Umfang sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 – 3 BauGB unbeacht-
lich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Reichenbach im Vogtland, Markt 1, 08468 
Reichenbach im Vogtland geltend gemacht worden sind. Bei der Geltend-
machung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begrün-
den soll, darzulegen.

Reichenbach im Vogtland, 
den 25.07.2023

Henry Ruß
Oberbürgermeister 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 S 1 gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

AMTLICHES
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Die Lärmaktionsplanung muss bis zum 18. Juli 2024 abgeschlossen sein. 
Die Stadt Reichenbach wird mit dem Prozess im September 2023 beginnen. 
Im ersten Schritt ist die Beauftragung eines externen Planungsbüros zur 
fachlichen Unterstützung für die Erstellung der LAP zu vollziehen.

Die vorstehend abgedruckte „Öffentliche Bekanntmachung Umsetzung 
der Richtlinie 2002/49/EG über die Bewertung und Bekämpfung von 
Umgebungslärm (Umgebungslärmrichtlinie) gem. § 47d Bundesimmis-
sionsschutzgesetz“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungs-
satzung bereits am 31.07.2023 unter www.reichenbach-vogtland.de/
stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ https://www.reichen-
bach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/veröf-
fentlicht.

SCHULANMELDUNG FÜR KINDER, 
DIE IM ZEITRAUM 

01. JULI 2017 BIS 30. JUNI 2018 
GEBOREN SIND

Für die Schulanfänger der Stadt Reichenbach im Vogtland einschließlich 
der Ortsteile Brunn, Friesen, Rotschau, Schneidenbach und Obermylau, 
die in dem Zeitraum vom

01. Juli 2017 bis 30. Juni 2018
geboren sind, findet die Anmeldung in der Stadtverwaltung Reichenbach, 
Zimmer Nummern 301 und 303, Markt 6/7, am

Donnerstag, 07. September 2023, 13 bis 18 Uhr
Montag, den 11. September 2023, 09 bis 13 Uhr 
Dienstag, den 12. September 2023, 13 bis 18 Uhr
Mittwoch, den 13. September 2023, 09 bis 13 Uhr

statt.

Kinder, die im Zeitraum vom 01. Juli bis zum 30. September 2018 geboren 
sind, werden bei Anmeldung durch die Eltern ebenso schulpflichtig.

SITZUNGSTERMINE
STÄDTISCHER GREMIEN

(Änderungen sind möglich)

Technischer Ausschuss
Montag, 21. August, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 28. August, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat – mit Bürgerfragestunde
Montag, 04. September, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Mylau: Donnerstag, 14. September, 18:30 Uhr, Rathaus Mylau, Rei-
chenbacher Straße 13, Ratssaal
OT Schneidenbach: Donnerstag, 21. September, 19:00 Uhr, Gemeinde-
zentrum Schneidenbach, Beratungsraum
OT Obermylau: Donnerstag, 28. September, 19:00 Uhr, Bürgerhaus 
Obermylau, Beratungsraum, Dorfmitte 3c
OT Brunn: Donnerstag, 28. September, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum 
Brunn, Gemeinderaum, Windmühlenweg 2

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem Ter-
min der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter www.
reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Rei-
chenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-be-
kanntmachungen/) veröffentlicht.

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Die vorstehend abgedruckte „Ortsübliche Bekanntmachung gemäß § 
143 Abs. 1 i.V.m. § 10 Abs. 3 BauGB Satzung zur förmlichen Festsetzung 
des Sanierungsgebietes Nr. 1 (Stadtzentrum) der Stadt Reichenbach 
im Vogtland“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung 
bereits am 26.07.2023 unter www.reichenbach-vogtland.de/stadt-bu-
erger/amtliche-bekanntmachungen/ https://www.reichenbach-vogt-
land.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/veröffentlicht.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
UMSETZUNG DER RICHTLINIE 2002/49/EG 
ÜBER DIE BEWERTUNG UND BEKÄMPFUNG 

VON UMGEBUNGSLÄRM
(UMGEBUNGSLÄRMRICHTLINIE) 

GEM. § 47D BUNDESIMMISSIONSSCHUTZGESETZ

Information und Aufruf zur Diskussion im Rahmen der frühzeitigen Öffent-
lichkeitsbeteiligung zur Lärmaktionsplanung (LAP) in der Stadt Reichen-
bach

Das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
(LfULG) hat 2022 die Lärmbelastung entlang von stark befahrenen Haupt-
verkehrsstraßen (Verkehrsaufkommen von mehr als 3 Mio. Kraftfahrzeu-
gen im Jahr) untersuchen lassen. Die daraus resultierenden Lärmkarten 
samt Anzahl der lärmbetroffenen Anwohner je Gemeinde stehen seit Juni 
2023 für jedermann auf der Webseite des LfULG zur Verfügung.
https://luis.sachsen.de/fachbereich-laerm.html

Für Reichenbach wurden folgende Abschnitte kartiert:
• ein 1,7 Kilometer langer Abschnitt an der A 72
• ein 4,5 Kilometer langer Abschnitt an der B 173 und
• ein 2,7 Kilometer langer Abschnitt an der B 94
• ein 2,2 Kilometer langer Abschnitt an der S 299 (Mylau)
• ein 1,5 Kilometer langer Abschnitt an der B 94/ B173

Betroffene Bürgerinnen und Bürger können sich in den veröffentlichten 
Lärmkarten über die Höhe der Lärmbelastung informieren, der sie an ih-
rem Wohnort ausgesetzt sind. Schwerpunkte der Geräuschbelastung sind 
in sogenannten »Hot-Spot-Karten« gesondert ausgewiesen.
Nach Fertigstellung der Lärmkartierung 2022 schließt sich nun in Zustän-
digkeit der Stadt Reichenbach die Lärmaktionsplanung für deren Gemein-
degebiet an. Für die einzelnen Kommunen stellt die Lärmaktionsplanung 
vielfach eine Herausforderung dar.
In Aktionsplänen sind unter Beteiligung von Öffentlichkeit und Fachbe-
hörden Maßnahmen zur Reduzierung der Lärmbelastung festzuschreiben.
Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung ist es geplant, im 2. Halbjahr 
2023 eine entsprechende Informationsveranstaltung zur Reichenbacher 
LAP durchzuführen.

Es besteht die Möglichkeit, sich in der Stadtverwaltung Reichenbach, 
Fachbereich 2 Bau und Stadtentwicklung, Zimmer 223, Markt 1, während 
der Dienststunden über den Inhalt der Lärmkartierung die Lärmaktions-
planung im allgemeinen zu informieren. 
Weiterführende Informationen, u.a. zur vorangegangenen LAP 2018, fin-
den Sie auch unter auf der Reichenbacher Homepage unter
https://www.reichenbach-vogtland.de/bauen-wohnen/stadtplanung/
laermaktionsplanung/

Jeder kann bis 01.09.2023 Hinweise und Anregungen zur Lärmaktionspla-
nung schriftlich oder zur Niederschrift erheben.
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BUNDESWEITER WARNTAG 
AM 14. SEPTEMBER

Am 14. September ist der diesjährige Bundesweite Warntag geplant. Er 
dient der Erprobung der Warnsysteme und fi ndet regelmäßig an jedem 
zweiten Donnerstag im September statt.

Der Vogtlandkreis beteiligt sich an der dritten Aufl age des Bundesweiten 
Warntages und wird die Sirenen im Vogtland zweimal aufheulen lassen.
Nach dem vorliegenden Auslösekonzept wird durch die Warnzentrale des 
Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) um 
11:00 Uhr alle an das Modulare Warnsystem (MoWaS) des Bundes ange-
schlossenen Warnmittel aktiviert.

Das sind: Medienbetreiber (Rundfunk) inkl. DAB+, Internet (z.B. www.
warnung.bund.de), Warn-Apps (NINA, BIWAPP, KATWARN, regionale), 
Warnkanal Cell Broadcast, Betreiber KRITIS (Deutsche Bahn AG) und di-
gitale Stadtinformationen.

Der Vogtlandkreis wird in Abstimmung mit der IRLS die Sirenen, als loka-
les Warnsystem, um 11:00 Uhr mit auslösen und um 11:45 Uhr mit dem 
Sirenensignal der Entwarnung alle Sirenen erneut aufheulen lassen.

(https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Bundesweiter-Warn-
tag/bundesweiter-warntag_node.html) erhalten sie weitere Informati-
onen

Kita Pfi ffi küsse: 

SPORTFEST IN DER KITA “PFIFFIKÜSSE“

Am 22. Juni fand in der Reichenbacher Kita „Pfi ffi küsse“ in der Plauen-
schen Straße für alle Kinder ein Sportfest statt.
Stationen für Weitsprung, Hindernislauf, Medizinball-Schocken und Ziel-
wurf waren vorbereitet. Zu Beginn wurden die Kinder bei der Erwärmung 
mit dem Lied „Theo, Theo ist fi t“ auf die anstehenden Wettbewerbe einge-
stimmt. Dann ging es los. Alle zeigten großes Interesse, hatten Spaß und 
absolvierten den Parcours mit viel Enthusiasmus. Zwischendurch konnten 
sich die Mädchen und Jungen mit Obst und Getränken stärken. 
Beim gemeinsamen Abschlusslied „Heut ist so ein schöner Tag“ und dem 
Überreichen der Urkunden und Medaillen war die Freude der Kinder sehr 
groß. Die Augen strahlten und alle waren sich einig: Nächstes Jahr soll es 
wieder so einen Sporttag geben.

Text und Foto: Kita

INFORMIERT KINDER

Venen-
Funktions-Messung.

SCHLOSS-Apotheke
.
SONNEN-Apotheke 
11. - 12.09.23
.
13. - 14.09.23
     20

  RABATT auf BELSANAVenenstrümpfe!
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Grundschule Mylau:

BILDER AUS UNSEREM SCHULLEBEN

Cajon-Rhythmus aus der Kiste: Spaß am Musik machen hatten die Kinder 
mit dem Cajon-Profi Matthias Philipzen.

Unser Sportfest: 
Auch beim Ausdauer-
lauf bewiesen unsere 
Schüler Durchhalte-
vermögen und sport-
lichen Ehrgeiz.

Landwüst - Leben früher: 
Zum gemeinsamen Pro-
jekt mit den Museen Eu-
babrunn und Landwüst 
gehörte auch das Backen 
von Brot im dortigen 
Backhaus. Bei diesen Pro-
jekttagen erfuhren die 
Kinder viele interessante 
Dinge über das Leben frü-
her.

Text und Fotos:
Schule

Goethe-Gymnasium:

KURZZEITIGE SPERRUNGEN 
FÜR SPENDENLAUF AM 29. AUGUST

Am 29. August findet im Innenstadtbereich der Spendenlauf der künfti-
gen Abiturienten des Goethe-Gymnasiums statt. In der Zeit von 11:00 bis 
13:00 Uhr laufen die Schüler vom Postplatz aus über Bahnhofsstraße und 
Weststraße zurück zum Ausgangspunkt. 

Der Lauf wird durch die Polizei abgesichert, die gegebenenfalls auch kurze 
Sperrungen im Kreuzungsbereich Postplatz/Bahnhofstraße vornehmen 
wird, um den Läufern eine sichere Querung der Fahrbahn zu ermöglichen. 
Mit ihrer Aktion wollen die Schüler Geld für die Ausrichtung ihrer Ab-
schlussfeier im nächsten Jahr sammeln. Sicher können sich die Läufer 
auch in diesem Jahr wieder über zahlreiche Zuschauer an der Strecke freu-
en, die sie anfeuern und motivieren.

SCHULEN
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Evangelisches Gymnasium Mylau:

NEUES AUS DEM FUTURUM VOGTLAND

Schulabschluss: Abitur und Klasse 10
Traditionell feierten unsere Abiturienten und Klasse 10 den Abschluss der 
Schule bzw. der Sekundarstufe I gemeinsam in der Mylauer Stadtkirche und 
anschließend auf Burg Mylau. Dazwischen lag der Fototermin auf den Stu-
fen vor dem Markttor.

Klasse 10 mit Klassenlehrerin Daniela Estel 

Abiturjahrgang 2023 mit Oberstufenkoordinatorin Isabell Jeck und ihrer 
rechten Hand Thomas Alberti.
Zuvor wurde allen Absolventen ihr Zeugnis in festlicher Atmosphäre über-
reicht. Die Absolventen zeigten anschließend beim Fest auf der Burg, dass 
sie auch das Feiern gelernt haben.
 
Jahresabschluss I: Abschlussgottesdienst
Wie jedes Jahr bereitete auch in diesem Jahr wieder eine Klasse den fei-
erlichen Abschluss des Schuljahres in der Stadtkirche Mylau vor: Dom-
bra-Klänge erklingen. Ruhe kehrt ein in der Stadtkirche Mylau. Es ist elf 
Uhr. Der letzte Schultag. Aufregung in den ersten Reihen, die Neuntkläss-
ler, die den Gottesdienst gestalten, und der Chor sind etwas angespannt. 
Zurückgeschaut wird auf das Schuljahr 2022/2023 - heiter-ironisch und 
nachdenklich zugleich. Abschiede und Vorfreude auf die Ferien. Wieder ein 
Schuljahr ist geschafft. Gemeinsam wird gesungen: „You are the peace in 
my troubled sea - my lighthouse...“  Und am Ende der Segen für die Ferien. 

Dankbarkeit für den eingesprungenen Klavierspieler, der Mann einer Kol-
legin, Improvisationstalent, motivierte Neuntklässler, musikalische Bega-
bungen, erlebte Gemeinschaft.
 
Jahresabschluss II: Deutschkurs 11 auf klassischer Spurensuche

Ein perfekter Abschluss des anstrengenden Schuljahres und ein angeneh-
mer Willkommensgruß für die anstehenden Sommerferien: Weimar, die 
Stadt der Dichter und Denker, und das Ziel des Deutschkurs 11 zum Ende 
des Schuljahrs.
Goethes Wohnhaus mit dem anliegenden Park an der Ilm und seinem Gar-
tenhaus standen auf dem Programm – und natürlich Goethes Werk und 
insbesondere seine Literatur. Der Kurs wandelte also auf den Spuren des 
großen Dichters und manch einer konnte sich nun auch besser in Goethes 
Zeit und Umfeld hineinversetzen. Eine wunderbare Exkursion, die vielen 
noch lange in guter Erinnerung bleiben und die Beschäftigung mit klassi-
scher Literatur beleben wird.

Jahresabschluss II: Afrika-Tag Klasse 5 auf Burg Mylau

Die Kinder der Klasse 5 erlebten mit ihren Pädagogen Frank Rofall, 
Claudia Meier und Pauline Mai zum Jahresabschluss einen Afrika-Tag auf 
der Burg Mylau. Jakob und Stone aus Ghana führten die Kinder in verschie-
dene Techniken des afrikanischen Trommelns und Tanzens ein. Das machte 
Spaß und hungrig, wogegen einige Mütter der Klasse ein großes afrikani-
sches Mittags-Buffet vorbereitet hatten. Afrika also mit allen Sinnen. Zum 
Abschluss des Tages wanderten alle gemeinsam bei afrikanischen Tempe-
raturen zu Käppels Teichen, wo die Eltern ein wunderschönes Fest vorbe-
reitet hatten. Wir bedanken uns bei Jakob und Stone sowie beim Team der 
Burg Mylau.

Text und Fotos: Schule
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REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN SEPTEMBER 2023
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Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
www.ev-kirche-reichenbach.de
Gottesdienst So.   09:30 Uhr
Christenlehre 1.-3.Kl. Mi.  15:00 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Mi.  16:30 Uhr
Konfirmandenunterricht  
Mo. 14-tägig  16:30 Uhr
Junge Gemeinde Do.  18:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 04.09.  19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 18.09. bei Prager 19:30 Uhr 
Gesprächskreis Schneidenbach
Mi. 13.09.  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 20.09. 08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 14.09.  14:30 Uhr
Spatzenchor 4.-6. Jahre Mi. 15:00 Uhr
Kurrende Mi.   15:45 Uhr
Neue Kantorei Mi.  19:30 Uhr
Vocalkreis Do.  20:00 Uhr
Posaunenchor Do.  18:45 Uhr
Sound of Joy Fr.  18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.   10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.  19:30 Uhr
Andacht Seniorenresidenz Bahnhofstraße
Fr. 15.09.  10:00 Uhr
Andacht Kursana  21.09. 10:00 Uhr
Andacht im Wohnheim ADL Netzschkau  
am  21.09.  11:00 Uhr
Gottesdienst Alloheim 30.09. 10:00 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach 
03765 12387  www.emk-reichenbach.de
Gottesdienst + Kindergodi So. 09:30 Uhr
am 03. & 10.09. in Reichenbach
Gottesdienst in Hof, Besuch unserer
Partnergemeinde am 17.09.2023 zum
Gottesdienst in der Pauluskirche 10:00 Uhr
Gottesdienst + Kindergottesdienst in Mylau 
Friedeskirche So. 24.09.  09:30 Uhr
Seniorenkreis in RC 06.09.  14:30 Uhr

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde-reichenbach.de
Gottesdienst So.   10:00 Uhr
Gemeindegebet Mi.  19:30 Uhr
Jugend Fr.  19:00 Uhr
Royal Rangers Fr.  16:00 Uhr
Hauskreise Montag, Mittwoch, Freitag
Bibelaustausch Do. 07.09.  19:00 Uhr
Frauenabend Mo. 11.09.  19:30 Uhr
Gottesdienst in den Pflegeheimen
Do. 14.09.                10:00 Uhr 

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe So.   09:30 Uhr
03., 10. & 24.09.
Werktagsgottesdienst Fr.  08:30 Uhr

Apostolische  Gemeinde 
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 10.09.   09:30 Uhr
Bezirksgottesdienst in Netzschkau am
Sonntag, 24.09.  10:00 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach
Kirchgasse 4, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 14. & 24.09. 10:00 Uhr
zeitgleich Kindergottesdienst
Waldgodi Buchwald So. 03.09.  14:30 Uhr
Scheunengottesdienst Zoghaus 40
So. 10.09.  10:00 Uhr
Seniorenkreis Mo. 04.09.  15:00 Uhr
Karmelmissions-Abend Mi. 06.09. 19:30 Uhr
Lego-Baustelle Sa. 09.09.  09:30 Uhr
Bibelkreis Mo. 04. & 18.09. 19:30 Uhr
Bibelstunde Mo. 25.09.  15:00 Uhr
Bibelstunde Mi.  außer 06.09. 19:30 Uhr
Gebet für Reichenbach jeden Do. 19:00 Uhr
Jugendstunde Fr.  18:00 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Mylau Am Gemeinschaftshaus 3, 08499 Mylau
Gemeinschaftsstunde So. 19:30 Uhr
10. & 24.09.
Frauenstunde Di. 12.09.  18:00 Uhr
Bibelstunde Di. 19.09.  19:30 Uhr
Gebetsstunde Di. 26.09.  19:30 Uhr

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So.   10:30 Uhr
mit Abendmahl am 03. & 17.09.
Gottesdienst zum Tag des offenen Denkmals mit 
Gemeindefest So. 10.09.  10:30 Uhr
Start 31.08.2023
Christenlehre 1.-3.Kl. Do.  16:00 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Do.  15:00 Uhr
Konfirmandenunterricht Mo. 16:30 Uhr
Junge Gemeinde Mi.  18:30 Uhr
BIBELZEIT-Gesprächskreis Fr. 8.9. 20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis 
Do. 07. & 21.09.  19:30 Uhr
Töpferkreis Do. 14.09.  19:30 Uhr
Gemeindenachmittage
Mylau Gemeindesaal Do. 07.09. 14:30 Uhr
Friesen Bürgerhaus Mo. 04.09. 14:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Albert-Schweitzer-Str. 1, 08468 Reichenbach
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
So.    09:45 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
So. 10.09.  09:45 Uhr
Gebet Fr.   18:00 Uhr
Lobpreisabend Fr. 01.09.  18:00 Uhr

Weitere Gottesdienstorte
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do.  14.09. 10:00 Uhr
Wohnen am Park Mi.  13.09. 10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do.  07.09. 10:00 Uhr
Pflegeheim Netzschkau Do.  10:00 Uhr

37.Reichenbacher Orgelsommer
Montag, 11.09. 19.30 Uhr Stadtkirche Mylau
Orgelkonzert B-A-C-H Werke von J. S. Bach, 
Fr. Liszt, F. Mendelssohn-Bartholdy, R. Schumann
Andreas Kamprad | Orgel
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JOHANNISPLATZFEST

Am 14. Juli organi-
sierte das Netzwerk 
der sozialen Arbeit 
in Reichenbach, da-
runter die Akteure 
der Offenen und Mo-
bilen Jugendarbeit, 
die Kinderarche, das 
Neuber in-Museum 
bis hin zum DRK, die 
AWO oder die Feu-

erwehr, ein Straßenfest auf dem Johannisplatz, ein Fest für alle Kinder, 
Jugendlichen und Familien. An diesem wieder sehr heißem Tag dauerte es 
eine Weile, bis die Angebote angenommen wurden. Die Vertreter an den 
Ständen nutzten die Gelegenheit, um für ihre Arbeit zu werben.
Ein alter, selbst designter Golf steht am Kölbeschen Eck und weist auf Ju-
gendangebote in der Stadt hin. Ein Höhepunkt wird die Wiedereröffnung 
des Jugendklubs Moskito sein.

Fotos (2): Jugendclub

TIPPS & TERMINE

Jürgen-Fuchs-Bibliothek
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame Einrichtung -

Buchsommer-Abschlussparty
Für alle Kinder und Jugendlichen, die es geschafft haben, während der 
Sommerferien drei Bücher zu lesen und dafür Stempel in ihrem Logbuch zu 
sammeln, findet am Freitag, 25. August, die Buchsommer-Abschlussparty 
von 15:00 bis 17:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses statt. Neben der Über-
gabe der Zertifikate gibt es diesmal eine künstlerische Überraschung. Für 
Getränke und kleine Knabbereien ist gesorgt. Die Teilnahme ist kostenlos.

Veranstaltungen
Ab dem 28. August findet wieder jeden Montag zwischen 14:00 und 16:00 
Uhr die Gaming Session statt. Hier können die beliebtesten, neuesten 
oder spannendsten Konsolenspiele für Playstation 4, Xbox One und Nin-
tendo Switch gemeinsam gezockt werden.

Zur Vorlesezeit am 29. August um 16:00 Uhr wir das Bilderbuch „Bär muss 
mal“ vorgelesen. Bär Björn wacht nach einem langen Schlaf auf und muss als 
Erstes ein großes Geschäft machen. Allerdings findet er im ganzen Wald kein 
stilles Örtchen dafür. Überall gibt es Zuschauer! Und es wird immer dringli-
cher bei Björn! Ob er doch noch irgendwo eine passende Toilette für einen 
Bären-Po finden kann? Im Anschluss an die Geschichte wird gebastelt, aus 
– na klar – Klorollen.

Jeden letzten Dienstag im Monat wird ein Bilderbuch für Kinder zwischen 4 
und 6 Jahren vorgelesen. Im Anschluss daran spielen, malen oder basteln 
wir etwas, das zur vorher gehörten Geschichte passt. W
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Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek mittwochs geschlossen bleibt, 
allerdings weiterhin für Sie telefonisch erreichbar ist. 
Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch: geschlossen; 
Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr; 
Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, 
Tel. 03765 524-4141

Achtung! Ich bin eine Bücher-
zelle

Immer öfter kommt es vor, dass 
die Mitarbeiterinnen der Jür-
gen-Fuchs-Bibliothek bei ihrer 
Tour zu den fünf Bücherzellen, 
sie stehen in Brunn, Friesen, 
Rotschau, Schneidenbach und 
Obermylau, nicht nur aufräumen 
und putzen, sondern auch Müll 
entsorgen müssen. Da stehen 
schon einmal selbstgebrannte 
CD’s, uralte, verschimmelte Bü-
cher, lose Blätter, altes, defektes 
Spielzeug oder Teile von Haus-
haltsauflösungen.
+++ In die Bücherzelle kommen 
nur Bücher, die man selber gut findet, die ein breites Publikum anspre-
chen, die in einem guten Zustand und sauber sind (man muss sie selbst 
gern in die Hand nehmen wollen), und die Gabe an die Bücherzelle sollte 
drei Bücher nicht überschreiten. Ungeeignet sind Fachliteratur, Schulbü-
cher und Zeitschriften, Lexika oder Werbematerial, Video-Kassetten oder 
DVDs. Die Bücherzelle ist weder Mülltonne noch Antiquariat. Sollte die Zel-
le voll sein, bitte die Bücher wieder mitnehmen.
Danke, dass Sie mithelfen, die Bücherzellen ansprechend und aktuell zu 
gestalten. Sie sparen damit unnötigen Entsorgungsaufwand.+++ 

Foto: H. Keßler

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau
als regional bedeutsame Einrichtung -

Kunstunterricht im Museum
Ende des vergangenen Schuljahres wurde das Neuberin-Museum erneut 
zum außerschulischen Lernort. Alle achten Klassen des Goethe-Gymnasi-
um besuchten zusammen mit ihrer Kunstlehrerin Sabine Zeidler die Son-
derausstellung „Aussichten und Einsichten – Werkschau Christa Oehlke“ 
und vertieften hier das auf dem Lehrplan stehende Thema „Perspektive 
und Stadtplätze“. Die Schüler informierten sich über die Kunsttechnik 
des Steindrucks (Lithographie), verglichen die verschiedenen perspekti-
vischen Gestaltungsmöglichkeiten und erhielten somit tiefgehende Anre-
gungen für das eigene Kunstschaffen.

PINNWAND
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Sonderausstellung „Lessing im Porträt“ eröffnet 
Am 13. Juli war es soweit. Die mit Spannung erwartete Sonderausstel-
lung „Lessing im Porträt“ wurde eröffnet. Es handelt sich um eine Wan-
derausstellung der Arbeitsstelle für Lessingrezeption Kamenz, die jetzt im 
Reichenbacher Museum gezeigt wird. Die zahlreichen Leihgaben des Ka-
menzer Lessing-Museums werden durch Exponate des Neuberin-Museums 
ergänzt. Die Ausstellung ist bis zum 10. September zu sehen.

Ein neues Bild entsteht

Zu den gezeigten Objekten der Sonderausstellung gehört auch ein Mosa-
ik aus vielen LEGO-ähnlichen Klemmbausteinen, das ein Porträt Lessings 
zeigt. Dieses Objekt war die Anregung für eine spezielle Reichenbacher 
Mitmachstation. Hier haben die Besucher die Möglichkeit an der Erschaf-
fung eines neuen „Kunstwerkes“ teilzunehmen, welches nach Beendigung 
der Lessing-Sonderschau seinen Platz in der Dauerausstellung finden soll. 
Es handelt sich um ein großes, aus mehr als 6.100 Klemmbausteinen be-
stehendes Porträt der Wegbereiterin Lessings und Namensgeberin unseres 
Museums, Friederike Caroline Neuber (1697-1760). Große und kleine Be-
sucher sind eingeladen, an der Vollendung des Bildes aktiv mitzuwirken.

Dienstag, 12. September: 18:00 Uhr, Neuberin-Museum:
Vortrag zum Deutschen Orden in Reichenbach und im Vogtland
Der geistliche Ritterorden entstand ursprünglich 1198 um die christlichen 
Pilger im Heiligen Land logistisch und medizinisch zu unterstützen, später 
kam die Betreuung und Pflege der Kreuzfahrer hinzu. Getragen durch die 
mittelalterliche Frömmigkeit, wurde der Deutsche Orden neben dem religi-
ösen Machtpotential auch zu einem wichtigen politischen und weltlichen 
Einflussfaktor. Diese Entwicklung erkannten die Vögte und bauten durch 
diverse Schenkungen an den Orden nach und nach ihren Einfluss syste-
matisch aus. In ihrem Herrschaftsbereich entstanden nicht nur in Plauen, 
Schleiz, Tanna, Asch und Adorf Ordensniederlassungen, sondern auch Rei-
chenbach wurde zum Stützpunkt der sog. „Deutschen Herren“. Mitglieder 
der Vogtfamilie stiegen in höchste Ordensämter auf; am bekanntesten ist 
Heinrich v. Plauen (1370-1429), der nach der erfolgreichen Verteidigung 
der Marienburg (Ostpreußen) zum Hochmeister, also zum Oberhaupt des 
Ordens, gewählt wurde. Mit der Reformation veränderte sich dann die Ge-
stalt und Funktion des Deutschen Ordens dauerhaft. Seine Besitzungen in 
Reichenbach gingen an die neu entstandene evangelische Kirche über.
Dr. Christian Sobeck, Leiter des Stadtarchivs und Museums in Zeulenroda 
und Fachmann der Thematik, berichtet über die bewegte Geschichte des 
Deutschen Ordens. Aus organisatorischen Gründen wird um Voranmeldung 
gebeten. 

20. September bis 05. November: 
Sonderausstellung „(Kunst-)Schätze aus dem Museumsdepot“
Die Ausstellung stellt bislang kaum gezeigte Werke der bildenden Kunst 
aus dem Sammlungsbestand des Neuberin-Museums in den Mittelpunkt. 
Dabei liegt ein besonderes Augenmerk auf den Bildern weiblicher Künstler. 
So werden u.a. neben Werken von Fritz Zenner (1900-1989) und Wolfgang 
Mattheuer (1927-2004) auch Arbeiten von Minna Köhler-Roeber (1883-
1957) Elfriede Mäckel (1907-1993), Elfriede Knorr-Vablais (1923-1995) 
und Doris Hanke (geb. 1942) zu sehen sein.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 10:00 bis 16:00 Uhr und Sonntag 13:00 
bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung. Voranmeldungen im Museum unter 
Tel. 03765 21131 oder per E-Mail: neuberin@reichenbach-vogtland.de.

Fotos (2): Museum
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starte durch als

#thermonaut
Mit einer Ausbildung oder einem Studium bei thermofi n®

begibst du dich auf eine Reise in eine spannende Zukun�t.

www.werde-thermonaut.de

Industriemechaniker/in
Elektroniker/in für Betriebstechnik
Mechatroniker/in für Kältetechnik
Industriekaufmann/frau
Technische/r Produktdesigner/in
Fachkra�t für Metalltechnik
Industrieelektriker/in

Maschinenbau
Versorgungs- und Umwelttechnik

Industrielle Produktion
Technische Informatik
Wirtscha�tsinformatik

Betriebswirtscha�t

Ausbildungsstellen:Duale Studiengänge:

starte durch als

#####thermonautthermonautthermonautthermonautthermonautthermonaut
Mit einer Ausbildung oder einem Studium bei thermofi n
begibst du dich auf eine Reise in eine spannende Zukun�t.

Versorgungs- und Umwelttechnik
Industrielle Produktion

Duale Studiengänge:
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Museum Burg Mylau
Von Alleskönnfröschen und 
Höhlengronkeln-Bestiarium 
auf Burg Mylau

Zum dritten Mal lud Burg Mylau Kinder in den Sommerferien ein, neue Spe-
zies zu beschreiben-ganz im Sinne der mittelalterlichen Bestiarien. Geför-
dert vom Bundesministerium für Bildung und Forschung über das Programm 
„Kultur macht stark! Bündnisse für Bildung“ und in Zusammenarbeit mit 
dem Kulturbund e.V. Reichenbach und dem Verein für offene Jugendarbeit 
begab sich nun die dritte Gruppe von Kindern auf die (gedankliche) Suche 
nach den unbekannten Bestien. Dabei kamen naturwissenschaftliche Über-
legungen und viel Fantasie zusammen. Über einen Zeitraum von zwei Wo-
chen wurden Ideen für eigene Tierschöpfungen wieder und wieder geprüft: 
Könnte mein Tier in Wirklichkeit so aussehen? Wo und wie müsste/könnte es 
leben? Welches Artverhalten würde es zeigen?  

Wissenschaftler gehen davon aus, dass 86 Prozent der Landlebewesen und 
91 Prozent der in den Ozeanen lebenden Arten noch unbekannt sind. So 
warten also schätzungsweise noch 13 Millionen Arten auf ihre Entdeckung 

– zugegebenermaßen auch im mikrokosmischen Bereich. Trotzdem ein un-
ermesslicher Reichtum und ein ebensolches Potential für begründete Fan-
tasie!
Alle neuen Tiere wurden sorgfältig beschrieben und künstlerisch darge-
stellt. Auch entstanden wieder kleine Forschungsgeschichten, welche die 
fiktive Entdeckung des Tieres beschreiben. Zum ersten Mal präsentieren die 
Kinder nun auch eine eigene „Wunderkammer“ mit tierischen Schätzen: tote 
Tiere, Tierteile und tierische Artefakte aus dem eigenen Fundus sowie aus 
der erforschten Umgebung der Burg Mylau. Die großartigen Ergebnisse des 
Projektes wurden am 21. Juli der Öffentlichkeit präsentiert und sind noch 
bis 21. Dezember im Sonderausstellungsbereich der Burg zu sehen. 
Kommen und bestaunen Sie nunmehr zum dritten Mal ein „Bestiarium der 
Burg Mylau“. Ein Dank an alle Helfer und Akteure, ohne die es das Bestarium 
in dieser Qualität nicht geben würde.

Foto: futurum

VERANSTALTUNGEN & 
ANGEBOTE 

Neuberinhaus
- Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch 
den Vogtlandkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau –

01. September, 19:00 Uhr: Vom Kaiser zur Prinzipalin: 
anlässlich 125 Jahre Kaiserhof
02. September, 20:00 Uhr: The Sweet: The Final Round
03. September, 17:00 Uhr: Programmänderung: Aufguss  – 
gekaufte Tickets behalten ihre Gültigkeit
05. September, 20:00 Uhr: Big Big Train; Prog-Rock im Neuberinhaus
06. September, 19:00 Uhr: Kinomann; Von einem der einfach weitermacht
08. September, 20:00 Uhr: E.L.O. II; mit Phil Bates und Band W
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09. September, 19:00 Uhr: Unitopia feat. Chester Thompson & Alphonso 
Johnson
10. September, 17:00 Uhr: Bach in (E)Motion; 
Landesjugendchor Sachsen
17. September, 19:30 Uhr: Ben Becker - Im Exil; 
Ben Becker liest Joseph Roth
22. September, 19:00 Uhr: Strange Kind of Women; Deep Purple Tribute

125 JAHRE KAISERHOF

Am 01. September um 19:00 Uhr lädt der Förderverein Kunsthalle Vogt-
land gemeinsam mit dem Neuberinhaus Reichenbach zu einer besonderen 
Eröffnung in den Großen Saal des Neuberinhauses ein. Am 15. Oktober 
1898 wurde am Standort Weinholdstraße 7 in Reichenbach ein „Concert-, 
Theater- und Ballhauses mit Restauration“ unter dem Namen Kaiserhof er-
öffnet. In diesem Jahr jährt sich dieses Jubiläum zum 125. Mal und soll 
mit einem besonderen Projekt gefeiert werden. Im Projekt „Vom Kaiser 
zur Prinzipalin/Die Geschichte eines Kulturhauses“ begegnen sich Kul-

IM EXIL
BEN BECKER

liest Jospeh Roth

17.9.23
19.30 Uhr

JETZT TICKETS SICHERN!

Kultur-Information 
Markt 5, 08468 Reichenbach

Di & Do // 10–12.30 & 14–17 Uhr  
Mi // 10–12.30 Uhr

 03765/3259240
neuberinhaus.de

turschaffende mit Politik, Wirtschaft und Bürgern der Stadt und tauschen 
sich über Geschichte und Zukunft aus. Zur Eröffnungsveranstaltung wird 
Severin Zähringer, Leiter des Neuberinhauses und Vereinsvorsitzender des 
Fördervereins Kunsthalle Vogtland, die Laudatio zum Jubiläum halten. 
Gemeinsam mit dem Jugend- und Kinderballett kess und dem Brachland 
Ensemble wird eine besondere Eröffnung geplant. „Wir freuen uns auf 
eine großartige Eröffnung. Unter den Gästen werden sogar die Neuberin 
und der Kaiser sein.“, weiß Severin Zähringer. Der Vernissage beginnt um 
19:00 Uhr. Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei.
Sonderausstellung: 
„Vom Kaiser zur Prinzipalin/Die Geschichte eines Kulturhauses“ 
Veranschaulicht und erzählt wird in der Ausstellung die Historie mit Ge-
schichten. Collagenhaft verdichtet werden Anekdoten, Bilder und Doku-
mente über Bau, Zerstörung, Bühnenprogramme, Musiker, Schauspieler 
und ganze Ensembles präsentiert, die die stetigen Veränderungen des 
Hauses und damit einhergehend der Gesellschaft skizzieren. Sich immer 
wieder neu erfinden zu müssen, garantiert den Fortbestand beider. Dies 
gilt umso mehr in Zeiten neuer Technologien, neuer Lebensentwürfe, neu-
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er Medien, in denen gerade traditionelle Kulturstätten wie das Neuberin-
haus erneut eine Metamorphose durchlaufen. Der Blick zurück offenbart 
dabei die Verantwortung für die Zukunft – dieses Haus muss leben! 

Frank Lorenz

Kurzchronik
15. Oktober 1898 Eröffnung des Kaiserhofs als „Concert-, Theater- 
  und Ballhauses mit Restauration“ Aufführung 
  von Schillers „Braut von Messina“
1945  durch Bombenangriff ausgebrannt
18. September 1949 Wiedereröffnung als Stadttheater 
  mit dem Namen NEUBERINHAUS, benannt nach 
  der deutschen Theaterreformatorin Friederike 
  Caroline Neuber, genannt die „Neuberin“
1981 -1984 umfassende Rekonstruktion des Hauses
09. November 1984 festliche Wiedereröffnung
1994  Umbau des großen Saals für variable Nutzung
2020/21   Einbau eines Personenaufzuges und 
  Schaffung der Barrierefreiheit

Öffnungszeiten Tourist-Information: 
Di/Do: 10:00 bis 12:30 und 14:00 bis 17:00 Uhr, Mi: 10:00 bis 12:30 Uhr, 
Mo, Fr und Sa geschlossen.

Fotos (2): Neuberinhaus

Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
23. August, 19:30 Uhr, Auerbach, St. Laurentiuskirche
Abschlusskonzert des Sommerkurses Orchesterdirigieren

26. August, 20:00 Uhr, Chemnitz, Theaterplatz
Classics unter Sternen: Die Film-Edition: Jasmin Graf, Lewin Blümel, 
Voc A Bella/Popgesang, Singakademie Chemnitz; 
GMD Stefan Fraas/Dirigent & Moderation

15. September, 16:00 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus
Öffentliche Probe zum Tag der offenen Tür 
anlässlich 125 Jahre Kaiserhof

Mittwoch, 20. September, 18:45 Uhr, Einführung, 19:30 Uhr, 
Reichenbach, Neuberinhaus
Freitag, 22. September, 18:45 Uhr, Einführung, 19:30 Uhr, 
Greiz, Vogtlandhalle
1. Sinfoniekonzert: Johannes Brahms: Violinkonzert D-Dur op. 77, 
Béla Bartók: Konzert für Orchester; Violine: Ioana Christina Goicea; 
Dirigent: Dorian Keilhack

Konzerte in der Region. 
Änderungen vorbehalten!

Veranstaltungen

Juni, Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Ausstellung „Lessing im Porträt“; zu sehen bis 10. September, 
danach: „(Kunst-)Schätze aus dem Museumsdepot“

Juni Greiz, Sommerpalais 
Ausstellung: „Joshua Reynolds und das Bild des englischen Adels“, 
Zum 300. Geburtstag des Künstlers; zu sehen bis zum 03. September

Juni Greiz, Museum Unteres Schloss, Burgplatz 
Ausstellung: „Bier aus Greiz: 150 Jahre Vereinsbrauerei“; 
zu sehen bis 30. September

20. August, 17:00 Uhr, Greiz, Trinitatiskirche, Greiz-Reinsdorf
Mozart-Serenade, ausgeführt von der Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach und Solist Filippo Lombardi (Trompete); 
Dirigentin: Hyeju Jung

u. a. mit
Lewin Blümel

Fr, 25.08.23, 1930, Hohenleuben, Burgruine Reichenfels
Tickets: Delitscher 036622-7108, Grünert -7097, ticketshop-thueringen.de

BURG CLASSICS
Die Open-Air-Musiknacht mit Highlights aus Klassik, Film, Rock & Pop

mit Abo
schon
ab 17 €

1. SINFONIEKONZERT
• Brahms Violinkonzert D-Dur • Bartók Konzert für Orchester 

Ioana Cristina Goicea Violine • Dorian Keilhack Dirigent
Mi, 20.09.23, 1930, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-3259240

Fr, 22.09.23, 1930, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880, Eventim
Konzerteinführung ab 18.45 Uhr • alle Termine der Reihen im Netz

SOUNDS of HOLLYWOOD
Berühmten Filmmusiken mit Großbildwand

Sa, 23.09.23, 2000, Ronneburg, Bogenbinderhalle
Tickets: Stadtkasse Stadtkasse 036602-53622, ticketshop-thueringen.de

Konzerttermine in der Region weitere Infos: www.v-ph.de
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26. August, ab 14:00 Uhr, OT Rotschau, Feuerwache
Tag der offen Tür

27. August, Reichenbach, OT Mylau, Freibad
Gottesdienst zum Schulanfang,
 im Anschluss Musikalischer Frühschoppen

30. August, 15:00 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, Kita „Pfiffiküsse“, 
Plauensche Straße 39
Tag der offenen Tür

01. September, 20:00 Uhr, Greiz, Innenstadt
„Sekt in the City“: Frauen-Shopping- und Erlebnisnacht

01. bis 03. September, Reichenbach, Park der Generationen
Ballonglühen und Familienfest
Eingeladen hat der veranstaltende Schaustellerbetrieb Walz für das Bal-
longlühen & Familienfest wieder verschiedene Fahrgeschäfte und Schau-
steller, Walzerfahrt, Autoscooter, Kinderkarussells, Geschicklichkeitsspie-
le oder die Losbude. 
Für die Verpflegung der Besucher ist unter anderem mit Langos, verschie-
dener Auswahl vom Holzkohlegrill oder Süßem aus der fahrenden Bäckerei 
gesorgt. Kühle (oder auch warme) Getränke gibt es an der Cocktailbar oder 
dem Schankwagen.
Das Fest kann am Freitag, Samstag und Sonntag ab 14:00 Uhr besucht wer-
den. Am Freitag ist gegen 22:00 Uhr ein musikalisches Feuerwerk geplant. 
Das Ballonglühen findet am Samstag gegen 21:30 Uhr statt.
Bei starkem Regen kann das Feuerwerk am Freitag nicht stattfinden. Auch 
das Ballonglühen am Samstagabend kann dann nicht wie geplant erfolgen, 
sondern die Brenner werden im Rhythmus der Musik fackeln.

01. bis 03. September, Heinsdorfergrund
700 Jahre Heinsdorfergrund, Ober- und Unterheinsdorf
mit Live-Musik, Oldtimertreffen, Kinderfest, Ponyreiten, 
Jugendclub-Revival mit DJ, Blaulichtmeile, Gewerbeschau, Bauernmarkt; 
mehr: www.heinsdorfergrund-vogtland.de

02. September, 11:00 bis 16:00 Uhr, Reichenbach, 
Park der Generationen
Vogtlandgehen

03. September, 11:00 Uhr, Greiz, Kirchplatz
Ökumenisches Straßenfest

04. September, 14:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Darf ich bitten?“: Seniorentanzveranstaltung

06. September, 14:00 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, Rathaus
Senioren-Sicherheitstag

08., 09. September, Neumark, Kirche
Kirchweihjubiläum in Neumark:
08. September, 19:30 Uhr, Einlass: 19:00 Uhr: ABBA: Tribute in Concert
Chris Winter und Sven Zwänson als Benny und Björn, Andrea und Jana als 
Agnetha und Anni-Frid; Eintritt 19 Euro 
09. September, 18:00 Uhr, Einlass: 17:30 Uhr: Ludwig Müller „Das leben 
ist schön, von einfach war nie die Rede“ – Chanson Abend mit Liedern von 
Reinhard Mey; Eintritt 12 Euro (Von den Eintrittspreisen beider Veranstal-
tung gehen jeweils 5 Euro für die Erneuerung der Glocken weg. 
Eintrittskarten gibt es im Pfarramt Neumark, bei Büro- und Schreibwaren 
Klemm, Neumark, Bürotechnik Schwalm und Staffe, Reichenbach, Deut-
sche Post Filiale, Markt 11, Reichnbach, Postfiliale Kelterei Mylau

09. September, 08:00 bis 14:00 Uhr, Reichenbach, Marktplatz
Frischemarkt

09. September, 11:00 Uhr, Greiz, Schlossgarten
Greizer Suppenfest; Gemeinsam mehr erreichen; 
eine Aktion vom GreiErLeben e.V. und weiteren 15 Vereinen

09. September, Reichenbach, ab 14:00 Uhr, Feuerwache Reichenbach
Tag der offenen Tür

09. September, 20:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Alphaville live 2023; Konzert

10. September, 11:00 Uhr, Greiz, 
Mausoleum, Waldhaus bei Greiz 
Die Fürstliche Ruhestätte: 140 Jahre Mausoleum in Waldhaus 
(Eintritt frei, Spende erbeten) 

13. September, 10:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Sporthalle „An der Cunsdorfer Straße“ 
19. Berufsorientierungsmarkt „Abenteuer Beruf“

23. September, 10:00 bis 15:00 Uhr, Oelsnitz, Halbmond-Teppichwerke, 
Zufahrt über Brückenstraße 1
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Blutspendetermine: 
Montag, 28. August, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, 
Hauptstraße 1
Dienstag, 19. September, 15:30 bis 18:30 Uhr, Heinsdorfergrund, 
Gemeindezentrum, Am Bahndamm 12
Mittwoch, 20. September, 14:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, 
Neuber-Grundschule, Leinweberstraße 14
Donnerstag, 21. September, 15:00 bis 18:30 Uhr, Mylau, Rathaus, 
Reichenbacher Straße 13
Freitag, 22. September, 11:00 bis 14:00 Uhr, Rodewisch, Krankenhaus, 
Bahnhofstraße 1
Freitag, 29. September, 15:00 bis18:30 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, 
Hauptstraße 1
Plasmaspende Zwickau: Montag bis Freitag von 07:30 bis 19:30 Uhr, 
Telefon: 0375 276926220, Glück-Auf-Center, 
Äußere-Schneeberger-Straße 100, 08056 Zwickau
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spendern im 
Namen seiner Patienten ganz herzlich.

Bienenhaus, Park der Generationen, Fabrikgarten Schreiterer, 
Eingang über die Wiesenstraße
Jeden Samstag, von 13:00 bis 15:00 Uhr geöffnet

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Geöffnet jeden Samstag und Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr, Gruppenfüh-
rungen auf Voranmeldung bei Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. und 
Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538, Eintritt: 5 Euro Erwachsene, Kinder 
ab 6 Jahren: 2,50 Euro

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V.: Wiesenstraße 62, 
Tel. 03765 2573720
Das Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur, unmittelbar am Park der Generationen gelegen, ist jeden 
zweiten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöffnet. 
Informiert wird über Geschichte und Kultur des Judentums.

140 + 3 Jahre Teppichproduktion in Oelsnitz im Vogtland, 
mit Besichtigung, Programm, Verpflegung und Werksverkauf

23., 24. September: 590 Jahre Friesen & Kirmes in Friesen – ausführliches 
Programm, siehe Seite 11

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung 
für einkommensschwache Bürger: 
Rathaus, Markt 1, Zimmer 023, Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Bera-
tungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechts-
anwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und Beratungshilfe-
schein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen Nachweis 
der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr; 
Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Verbraucherzentrale Sachsen: Rathaus, Zimmer 023
Jeden dritten Mittwoch im Monat in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr 
und von 13:00 bis 16:00 Uhr.
Termine 2023: 19.07., 16.08., 20.09., 18.10., 15.11. und am 20.12.

WIR

GemeinsamFeiern
1.-3.
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Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.:
Wanderplan 
Mittwoch, 23. August, Treffpunkt Bahnhof Reichenbach: 
Vereinsausfahrt nach Oberwiesenthal
Freitag, 25. August, Treffpunkt Netzschkau, 
Rathenaustraße: Limbach-Kuhberg; 6 km
Samstag, 09. September, Treffpunkt Netzschkau, 
Georgstraße: Globus-Wanderung um Weischlitz; 10 km
Samstag, 21. September, Treffpunkt Netzschkau, 
Georgstraße: Seniorenwanderung um Altensalz; 13, 21 km, 14 km geführt
Samstag, 21. September: Greizer Herbstwanderung; 
15, 20 km, 10 km geführt
Start und Ziel ist am Wanderheim des Wandervereins Greiz e.V. in der ver-
längerten Heinrich-Fritz-Straße. Die Wanderer können zwischen zwei gut 
markierten Wanderstrecken und einer geführten Tour wählen. Für Einsteiger 
empfiehlt sich die durch die Wanderleiter des Vereins geführte 10 km langen 
Tour, welche über Günthers Siedlung, den Mitschurinweg und Thalbach zum 
Kontrollpunkt nach Irchwitz führt und auf der 170 Höhenmeter zu überwin-
den sind. Am Kontrollpunkt werden alle Teilnehmer mit wandertypischer 
Verpflegung verköstigt. Geübtere Wanderfreunde können sich für eine 13 
km oder 21 km lange markierte Strecke entscheiden. Beide verlaufen über 
den Köhlersteig und Reinsdorf zum Kontrollpunkt nach Irchwitz. Auf diesen 
anspruchsvolleren Strecken auf denen 210 bzw. 300 Höhenmeter zu über-
winden sind, ist Trittsicherheit und festes Schuhwerk dringend erforderlich. 
Vom Kontrollpunkt aus verlaufen alle Strecken über den Birkenacker und 
dem Hainberg zurück zum Ausgangspunkt. Der Start für die markierten Stre-
cken kann individuell zwischen 08:00 und 09:00 Uhr erfolgen. Die Teilneh-
mer erhalten jeweils eine Startkarte und eine Wegeskizze bevor sie sich auf 
die ausgeschilderten Strecken begeben. Die geführte Wanderung beginnt 
um 09:00 Uhr. Alle Routen sind so gewählt, dass man unterwegs herrliche 
Ausblicke auf die Stadt Greiz und Umgebung genießen kann. Am Ziel besteht 
die Möglichkeit, sich mit Kaffee und Kuchen oder einem Imbiss und kühlen 
Getränken zu stärken und sich mit anderen Wanderfreunden auszutauschen.
Donnerstag, 28. September, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: 
Wanderung im Triebtal-Elstertal; 5, 9 km

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle „Das Boot“: 
Albertistraße 46, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 5259971, E-Mail: pskb@
drk-reichenbach.de, Ansprechpartnerin: Kathrin Krause, Öffnungszeiten: 
Mo: 09:00 bis 14:00 Uhr, Di: 09:00 bis 16:00 Uhr, Mi: 09:00 bis 18:00 Uhr, 
Do: 09:00 bis 14:00 Uhr und nach Vereinbarung
Jeden ersten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 Uhr: 
„Angst und Depression“
Jeden zweiten Dienstag im Monat: 10:00 bis 12:00 Uhr: 
Gemeinsames Kochen
Wöchentliche Angebote: täglich je nach Öffnungszeiten und Wetter 
„Offener Garten“
Montag: 09:00 bis 10:30 Uhr Gesprächskreis, 
11:00 bis 13:00 Uhr Kreativarbeit
Dienstag: 11:00 bis 12:00 Uhr Musik gegen Depressionen, 
12:00 bis 13:30 Uhr Gemeinsames Mittagessen, 
14:00 bis 16:00 Uhr Bunter Nachmittag
Mittwoch: 10:30 bis 11:30 Uhr Sportgruppe, 12:00 bis 14:00 Uhr Austausch 
bei Kaffee und Kuchen, 16:00 bis 18:00 Uhr Gedächtnistraining/ Spiele-
nachmittag
Donnerstag: 10:00 bis 13:00 Uhr Brunch
Samstag und Sonntag: Gruppenangebot nach Absprache

Veranstaltungen
Samstag, 26. August, 11:00 bis 15:00 Uhr: Gläserner Bauernhof
Mittwoch, 30. August, 15:00 bis 18:00 Uhr: Sommerfest der Beratungs-
stellen Beratungs- und Begegnungszentrum DRK Kreisverband Vogtland/
Reichenbach e.V.
Veranstaltungen September
Dienstag, 05. September, 10:00 bis 15:00 Uhr: 
vierjähriges Bestehen vom „Boot“
Donnerstag, 14.September, 09:30 bis 13:00 Uhr: 
Kräutergärtnerei Sagan: Kräuterpflanzen erleben
Dienstag, 19. September, 10:30 bis 16:00 Uhr: 
Überraschungsausflug ins Grüne
Samstag, 30. September, 10:00 bis 14:00 Uhr: 
Ausflug auf die Burg in Elsterberg, Straßenfest der Feuerwehr Elsterberg

Selbsthilfegruppe „Die Perle“ für Angehörige von 
suchtkranken Menschen:
Jeden ersten Montag im Monat von 18:00 bis 19:30 Uhr im DRK Kreisver-
band Vogtland Reichenbach e.V.
Humboldtstraße 45, 08468 Reichenbach, Kontakt für Erstteilnahme 
Tel. 03765 32 590 30 oder Petra Pauli, 0170 8968118

SHG Angehörige und Betreuende von Menschen mit Demenz 
Jeden vierten Mittwoch im Monat 16:00 Uhr in der „Begegnungsstätte der 
Sparkassen Stiftung Vogtland“ am Nordhorner Platz 3

Volkssolidarität Reichenbach e.V.:
Solbrigstraße 16, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 6118-0
Jeden Dienstag, 13:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: 
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen
Jeden Mittwoch, 09:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: 
Seniorengymnastik im Betreuten Wohnen
Veranstaltungen:
13. September, 14:00 Uhr, OT Rotschau, Clubraum Turnhalle: Bürgerfrage-
stunde im Oberbürgermeister Henry Ruß

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach e.V.:
Im August finden aufgrund der Sommerpause keine Veranstaltungen statt.

Hospizverein Vogtland e.V.:
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1; Information, 
Auskunft und Kontakt untern Tel. 03765 612888 oder 0174 7125976
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de
Trauer Café Reichenbach, jeden ersten Montag im Monat, 04. September 
von 15:00 bis 17:00 Uhr; Einzelgespräche sind möglich
Treffen von Betroffenen, Angehörigen nach Suizid, jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, 17:00 bis 19:00 Uhr, Anmeldung: 0152 28037397
„Letzte Hilfe Kurs“ Am Ende wissen wie es geht. 
Beginn am 01. November, 16:30 Uhr 
Der Kurs besteht aus vier Modulen: 1. Sterben als Teil des Lebens, 
2. Vorsorge treffen, 3. Leiden lindern, 4. Abschied nehmen
Alle Themen werden an einem Tag besprochen werden und finden in den Räu-
men der VHS Reichenbach statt. Wenn Sie sich für den Kurs interessieren, kön-
nen Sie sich unter www.vhs-vogtland.de anmelden, die Kursnummer lautet 
JM3003. Der Kurs kostet 12,50 Euro.

Traditionsverein Rollbockbahn e.V., 
Am Bahndamm 10, 08468 Heinsdorfergrund, OT Oberheinsdorf:
Der Lokschuppen des Traditionsverein Rollbockbahn e.V. hat am 
20. August & 10. September (Tag des offenen Denkmals) von 14:00 bis 
17:00 Uhr geöffnet.
02., 04.  September, 10:00 bis 18:00 Uhr: 
700 Jahre Ober- und Unterheinsdorf
Ab dem 02. September sind im Oberdeck die Ausstellung der Chronisten 
von Heinsdorfergrund zum Ortsjubiläum und die gesammelten markanten 
Punkte, Firmen, Handwerksbetriebe, Gaststätten und Läden an der Roll-
bockstrecke von 1902 bis 1962 zu besichtigen. Im unteren Bereich des 
Schuppens läuft mehrmals ein etwa einstündiger Videofilm mit histori-
schen Bildern aus Unter- und Oberheinsdorf und kurzen Filmabläufen, un-
ter anderen auch mit der Rollbockbahn „in Fahrt“ in den 50-ziger Jahren.
Außerhalb der Öffnungszeiten ist der Besuch von Gruppen möglich. Anfra-
gen über Email  an info@rollbocklok.de oder telefonisch bei Heiko Härtel, 
Tel. 0163 7761150, oder Karl-Heinz Meyer, Tel. 03765 62503.
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Im Neue Wege entdecken-Die Berufsberatung für Erwachsene 
in Reichenbach im Vogtland
Sich beruflich neu zu orientieren oder weiterzuentwickeln – dafür ist es nie 
zu spät. Erste Fragen, schnell geklärt, an unserem Sprechtag in Reichen-
bach im Vogtland. 
Wo? Bürgerbüro Reichenbach im Vogtland, Markt 7, Raum 105, Termine 
ohne Voranmeldung; (jeden dritten Donnerstag im Monat von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr)
Einmal im Monat stehe ich als Ansprechpartnerin in allen Fragen der be-
ruflichen Weiterentwicklung, Neuorientierung oder Karriereplanung Rede 
und Antwort. Ich unterstütze bei der individuellen Berufswegplanung und 
anstehenden Entscheidungen – neutral, kostenfrei und unkompliziert. 
Zeit oder Tag passen nicht? Kein Problem. Nutzen Sie auch gerne einen 
individuellen Termin in unserer Geschäftsstelle in Auerbach oder ganz fle-
xibel per Videoberatung. 
Kontakt: Ivonne Schumann, Telefon: 0371 567-2135, 
E-Mail: Chemnitz.LBB@arbeitsagentur.de

Diakonisches Beratungsangebot Vogtland gGmbH, Familienbera-
tungsstelle Auerbach: Anmeldung und Information: Astrid Kühnke, 
Tel. 03744 831260: Gute Tage, schlechte Tage-Gruppenangebot für Kinder 
mit psychisch belasteten Eltern; ein kostenfreies Angebot für Jungen und 
Mädchen von 8 bis 13 Jahren, zehn Gruppentreffen in etwa 14-tägigen 
Abständen.

VEREINE

Musikschule Vogtland:

BLOCKFLÖTENKONZERT 
IN DER TRINITATISKIRCHE 

Die neunte Auflage der Veranstaltung „Von Menuett bis Flageolett“ findet 
am Sonntag, 10. September, 17:00 Uhr in der Reichenbacher Trinitatiskir-
che statt. 
Im Mittelpunkt des Konzertes steht wieder die Blockflöte, die mit ihren 
vielfältigen Spiel- und Ausdrucksmöglichkeiten das Publikum immer wie-
der in Erstaunen versetzt. Unter der Leitung von Uta Hopfer präsentieren 
sich Solisten sowie kleine und größere Ensembles. Dabei erhalten die mit-
wirkenden Musikschüler Unterstützung von ehemaligen Absolventen der 
Reichenbacher Musikschule und von Gästen. Im Konzert zu erleben sind 
auch die diesjährigen Preisträger des Bundeswettbewerbes Jugend musi-
ziert Marielle Weck und Heidi Manz.
Eintrittskarten zum Preis von 5 Euro sind erhältlich über die Musikschule so-
wie vor Konzertbeginn in der Trinitatiskirche. Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre haben freien Eintritt.

Texte und Fotos: Musikschule

REICHENBACHER MUSIKSCHULE 
FEIERT 70-JÄHRIGES BESTEHEN 

MIT EINEM GEMEINSCHAFTSKONZERT

Vor 70 Jahren wurde in Mylau die Volksmusikschule gegründet. Dieses Ju-
biläum zum Anlass nehmend begeht die Reichenbacher Musikschule das 
Jubiläum mit einem festlichen Konzert. 
Am Dienstag, 26. September 2023, 19:30 Uhr präsentieren sich ausge-
wählte Musikschülerinnen und -schüler auf der Bühne des Neuberinhau-
ses mit Solowerken für Klavier, Violine, Violoncello, Blockflöte, Querflöte, 
Oboe, Waldhorn und Tuba. Den musikalische Begleitpart an diesem Abend 
übernimmt die Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach. 
Die Besucher dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Programm freu-
en. Jüngste Musikerin im Konzert ist die dreizehnjährige Pianistin Nele 
Hufenbach. Sie bestritt bereits mehrfach erfolgreich verschiedene Mu-
sikwettbewerbe. Im Vorjahr gewann sie den 3. Preis und den Förderpreis 
beim deutschlandweiten Clara Schumann-Wettbewerb in Leipzig. Dreimal 
nahm die junge Pianistin bislang an den Austrian Master Classes teil. Zum 
Gemeinschaftskonzert ist sie zu erleben mit dem ersten Satz aus dem Kla-
vierkonzert A-Dur KV 414 von Wolfgang Amadeus Mozart. W

ei
te

r a
uf

 S
ei

te
 2

8!



Reichenbacher Anzeiger 08/23, 18.08.2023

28

Mit Heidi Manz stellt sich eine Blockflötistin im Konzert vor, die gleichsam 
auf eine Vielzahl von Erfolgen verweisen kann. Sie ist Stavenhagenpreis-
trägerin und mehrfache Preisträgerin des Bundeswettbewerbes Jugend 
musiziert. In diesem Jahr erreichte sie beim Bundeswettbewerb mit ihrer 
Blockflötenpartnerin Marielle Weck einen zweiten Preis. Gemeinsam mit 
der Vogtland Philharmonie wird sie zwei Sätze aus dem Concerto C-Dur von 
Georg Philipp Telemann vortragen. Marielle Weck, nicht nur eine hervor-
ragende Blockflötistin, sondern auch eine großartige Oboistin bringt das 
Oboenkonzert des italienischen Barockkomponisten Domenico Cimarosa 
zu Gehör.    
Weitere Solisten sind die beiden Geigerinnen Anna Margarete Schubert und 
Valerie Modjesch, die Hornisten Lena Marie Schubert und Anton Schlegel 
sowie Pauline Förster (Violoncello), Maria Josepha Schubert (Querflöte), 
Lena Leistner (Klavier) und Aaron Pienkny (Tuba). 

Eintrittskarten für das Gemeinschaftskonzert sind zum Vorverkaufspreis von 
5 Euro über die Musikschule Vogtland, Bahnhofstraße 84, 08468 Reichen-
bach und den Ticket-Shop auf dem Reichenbacher Markt erhältlich. An der 
Abendkasse kosten die Eintrittskarten 7 Euro. Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre haben freien Eintritt.

53. SÄCHSISCHE CHOR- UND 
INSTRUMENTALWOCHE

Abschlusskonzert am 06. August 2023 um 17:00 Uhr 
in der Stadtkirche Mylau
Vom 29. Juli bis zum 06. August findet in Hohenstein-Ernstthal die Säch-
sische Chor- und Instrumentalwoche (kurz SCIW) zum 53. Mal statt. Die 
Abschlusskonzerte dieses traditionsreichen Projekts, das Jahr für Jahr 
sowohl Laien als auch professionelle Musiker vereint, werden auch in die-
sem Jahr wieder in der Marienkirche Gersdorf und der Stadtkirche Mylau 
stattfinden. Die rund 85 Mitwirkenden laden zum Besuch der Konzerte in 
Gersdorf am 05. August und in Mylau am 06. August sehr herzlich ein.
Das Orchester eröffnet das Konzert unter der Leitung von Prof. Georg 
Christoph Sandmann mit der Ouvertüre zur Oper „Der Freischütz“ von Carl 
Maria von Weber. Der Chor schließt sich an mit drei Stücken von Gottfried 
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August Homilius, Ola Gjeilo und Josef Gabriel Rheinberger. Als Abschluss 
wird die Sinfonie Nr. 8 von Antonín Dvořák erklingen.
Das Abschlusskonzert in Mylau beginnt am 06. August bereits um 17:00 
Uhr in der Stadtkirche Mylau. Der Eintritt ist frei und es wird um eine Spen-
de gebeten. Die Sächsische Chor- und Instrumentalwoche lädt herzlich 
zum Besuch des Konzertes ein!

Die SCIW ist eine Veranstaltung des Kirchenchorwerks der Ev.-Luth. Landes-
kirche Sachsens, wird ehrenamtlich organisiert und vorbereitet und gefördert 
durch die Kulturstiftung des Freistaates Sachsen. www.sciw.info
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SO LEBT PARTNERSCHAFT

In der Zeit vom 22. bis 25.Juli dieses Jahres weilten Elke und Wolfi Wallner 
zu einem Kurzbesuch in Mylau.
Gemeinsam radelten wir durch unser schönes Vogtland. Dabei gab es im-
mer Neues zu entdecken. Höhepunkt war der Besuch des Deutsch-Deut-
schen Museums in dem einst durch die innerdeutsche Grenze geteilten Ort 
Mödlareuth. Hier konnten sich unsere Gäste nicht nur von den Gescheh-
nissen und Schicksalen der Dorfbewohner im thüringischen/bayrischen 
Grenzgebiet informieren. Auch eine Ausstellung historischer DDR-Fahr-
zeuge-angefangen vom Trabi bis zum Panzer-erregte großes Interesse. 

Familie Wallner übergab uns zum Abschied eine großzügige Spende zur 
Unterstützung für die Anschaffung eines Kinderplanschbeckens im Mylau-
er Freibad. Herzlichen Dank!
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im September in Waldenbuch.
Gisela Weg, Renate Hummel

Foto: G. Weck

17. VEREINS-KÖNIGSSCHIEßEN 
AUF DEM SCHIESSSTAND „AM WALKHOLZ“

Im Bild von links Luisa Strobel, Frank Krause und Jonas Tryonadt 

Die Privilegierte Bürgerschützengesellschaft zu Reichenbach hat am 
08. Juli ihre neuen Schützenmajestäten ermittelt. 
Das Jungkönigsschießen mit Luftgewehr auf 10 Meter Entfernung konn-
te Jonas Tryonadt für sich entscheiden. Die Königsscheibe bei den 
Jungschützen stiftete Thea-Lilly Zickert, als Jungschützenkönig von 2022. 
Neuer Vereinskönig ist Frank Krause und Erste Dame wurde Luisa Strobel. 
Sie stiftete auch die Königsscheibe als Schützenkönig des vergangenen 
Jahres. Hier wurde mit einem Kleinkalibergewehr auf 50 Meter Entfernung 
geschossen. 
Alle drei Majestäten werden nun in der nächsten Runde um den Titel des 
Kreisschützenkönig unseren Verein im Vogtlandkreis vertreten. 
Das Direktorium der Priv. Bürgerschützengesellschaft 
zu Reichenbach im Vogtland e.V.

Text und Foto: Verein
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Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
Apothekenbeilage |  Wohnungsbaugenossenschaft Gartenstadt 

Apothekenbereitschaft im September

Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 08:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

ären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, Tel. 03744 216511
Notdienst am: 18.08.
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, Tel. 037468 80800
Notdienst am: 23.08., 17.09., 19.09.
Central-Apotheke, Falkenstein, August-Bebel-Straße 5, 
Tel. 03745 744390 
Notdienst am: 06.09., 10.09.
Pelikan-Apotheke, Treuen, Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
Tel. 037468 3315
Notdienst am: 31.08., 10.09.
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, 
Tel. 03744 82830
Notdienst am: 11.09.
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, 
Tel. 03765 12184
Notdienst am: 28.08., 23.09.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, 
Tel. 037606 8414
Notdienst am: 21.08., 25.08., 26.08., 02.09., 03.09., 
21.09., 24.09., 30.09.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, 
Tel. 037606 2345                
Notdienst am: 22.09.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, 
Tel. 03765 12121       
Notdienst am: 29.08., 25.09.
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, 
Tel. 03745 73010
Notdienst am: 07.09., 13.09., 17.09. 
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, 
Tel. 03744 224433
Notdienst am: 12.09.

Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, 
Tel. 03765 13224
Notdienst am: 30.08., 26.09. 
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, 
Tel. 03765 14711 
Notdienst am: 24.08., 20.09., 27.09.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, 
Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 01.09., 28.09. 
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2,
Tel. 03765 34020                
Notdienst am: 04.09.
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, 
Tel. 037465 2277
Notdienst am: 27.08., 02.09., 29.09.
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, Tel. 03745 6007 
Notdienst am: 19.08., 08.09., 24.09. 
Marien-Apotheke, Falkenstein, Oelsnitzer Straße 2, 
Tel. 03745 6230
Notdienst am: 03.09., 05.09. 
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, Tel. 03745 6007
Notdienst am: 09.09., 14.09. 
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, Tel. 03744 3658800
Notdienst am: 15.09.
Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, 
Tel. 03744 34871
Notdienst am: 20.08., 16.09.
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A, 
Tel. 03744 36930
Notdienst am: 22.08., 27.08., 18.9.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615     
Notdienst am: 20.08., 29.09.

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 22.09.2023
Anzeigenschluss ist der 06.09.2023

Unbenannt-1   1 03.12.2013   15:20:54

    

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de
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WOHNUNGSBAU
GESELLSCHAFT
REICHENBACH

MODERNE 3-RAUM-WOHNUNG 
Frisch saniert im Wasserturmgebiet

Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 · (03765) 55 33-0 www.woba-reichenbach.de

WOHNUNGSBAU
GESELLSCHAFT
REICHENBACH

Otto-Lilienthal-Str. 3,
Reichenbach im Vogtland

Etage EG

Fläche ca. 58,69 m²

Kaltmiete 325,00 EUR

Nebenkosten 140,00 EUR

Gesamtmiete 465,00 EUR

Küche mit Fenster

Tageslichtbad

Flachdusche mit Echtglastüren

Handtuchheizkörper

Innentüren in weiß

inkl. Bodenkammer und Keller

Ausstattung

Kaution: 300,00 EUR · Energieausweis: verbrauchsorientiert 110,2 kWh/m² a · Warmwasser ü. Heizung · Energieträger Erdgas · BJ 1970

sofortbezugs-fertig

Wohnen

Wohnen

Fl
ur

Ba
lk

on

Bad

Küche

Schlafen


